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IN EIGENER SACHE

Bitte beachten Sie, dass 
der Anzeigen- und 
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe KW 51/23 
bereits am Montag,  
18. Dezember 2023, um 
11 Uhr ist. In KW 52/23 
erscheint keine Ausgabe. 
Ab KW 1/24 wieder 
dienstags um 12 Uhr.Infos finden

Sie hier

Vereinsring
Rödermark

Nikolausmarkt Urberach

Samstag, 9. Dezember, 15–22 Uhr
Sonntag, 10. Dezember, 15–20 Uhr

auf dem Häfnerplatz

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

MACHEN SIE KEINE KOMPROMISSE
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„Das gönn‘ ich mir“:
Im Neuen Jahr  

ein neuer Schnitt,  
neue Farbe und  

schöne Augenbrauen!
Damit Sie 2024 auch  

wieder voll im Trend sind!

Ober-Roden (NHR) „Überschau-
bar, vertraut – und einfach 
stimmig“: Mit diesen Worten 
hatten Jörg Rotter und Andrea 
Schülner den diesjährigen Ad-
ventsmarkt in Ober-Roden an-
gekündigt. Und siehe da: Als 
der Bürgermeister und die Erste 
Stadträtin am Samstagabend auf 
der Bühne vor der Pfarrkirche 
St. Nazarius standen und den 
großen Klassiker im kleinen 
Format gemeinsam eröffneten, 
durften sie sich bestätigt fühlen.
Gemütlich, fröhlich-friedlich 
und mit vielen Hinguckern in 
Sachen „Dekoratives fürs Fest“: 
So präsentierte sich die Szenerie 
à la Hüttendorf auf dem Pflas-
ter der Heitkämperstraße, im 
Kirchhof und in der Pfarrgasse. 
Glühweinkessel dampften, Sü-
ßes und Herzhaftes wetteiferten 
um Kundschaft, flankiert von 
kunsthandwerklichen Arbeiten, 
die an den Ständen, im Forum 
St. Nazarius, im Eine-Welt-La-
den sowie in besonders deko-
rativer und stattlicher Aufma-
chung im Dinjerhof angeboten 
wurden.
So konnte unter frostig-trocke-

nen Vorzeichen gebummelt und 
verweilt werden. Wer Lust und 
Laune hatte, plante einen Ab-
stecher zum Konzert des mehr-
Klang-Ensembles in der Nazari-
uskirche ein und schaute beim 
Aktionstag in der Stadtbücherei 
vorbei. Stichwort „vertraut“: Die 
altbewährten Programmpunk-
te und Anlaufstationen sorgten 
für Orientierung und hatten al-
lesamt guten Zuspruch.

Apropos „mehrKlang“: Rund 
200 Zuhörer wurden beim Auf-
tritt des Ensembles unter der 
Leitung von Mathias Schlach-
ter gezählt. Die Resonanz war 
durchweg positiv – und so lässt 
Thomas Mörsdorf, der Leiter 
des Fachbereichs für Kultur, 
Heimat und Europa, seine Ge-
danken bereits ins kommende 
Jahr schweifen: „Ich kann mir 
gut vorstellen, dass sich daraus 

eine Konzerttradition entwi-
ckelt, denn die Kombination 
aus Besinnlichkeit in der Kirche 
und entspanntem Markttreiben 
vor dem Gotteshaus findet An-
klang.“
Für weihnachtliche Klänge auf 
der Bühne im Freien sorgten die 
Instrumentalisten der örtlichen 
Musikvereine. 03er und 08er, 
sowohl solo als auch im Doppel-
pack, dazu der Musikzug der TG 

– an „großem Gebläse“ herrsch-
te kein Mangel.
Fazit: Stadtverwaltung, Vereine, 
soziale Institutionen und enga-
gierte Privatleute haben sie im 
engen Schulterschluss einmal 
mehr organisiert, beworben und 
gestemmt – die gute Marktadres-
se vor der Haustür, mit Ambien-
te und Anziehungskraft, ohne 
weiten Anfahrtsweg, ohne über-
bordenden Trubel und Kom-

merz.
In diesem Strickmuster folgt am 
kommenden Wochenende eine 
weitere Rödermärker Instituti-
on unter der Überschrift „Ein-
stimmung auf Weihnachten“. 
Geöffnet sind die Stände des 
Urberacher Nikolausmarktes auf 
dem Häfnerplatz am Samstag, 
9. Dezember, von 15 bis 22 Uhr 
und am Sonntag, 10. Dezember, 
von 15 bis 20 Uhr.

Adventsmarkt mit Ambiente und Anziehungskraft 
Im Ober-Röder Ortskern gab es guten Zuspruch / Vorfreude auf den Nikolausmarkt in Urberach am 2. Adventswochenende  

Glühweinkessel dampften, Süßes und Herzhaftes wetteiferten um Kundschaft, flankiert von kunsthandwerklichen Arbeiten.�  (Fotos: Stadt Rödermark)

Rödermark (PS) - „Zusammen-
SpielMusik“ hieß es kürzlich in 
der Kulturhalle. Die gemein-
same Aktion von Musikschule 
und Grundschulen sorgte für 
zwei gelungene Konzerte.
Die Musikschule hatte „Zusam-
menSpielMusik“ in Rödermark 
angeregt, die Schule an den 

Linden in Urberach sowie die 
Trinkbornschule in Ober-Ro-
den und ihre Dependance im 
Breidert machten gerne mit. Die 
Kinder bekamen zusätzliche 
Unterrichtszeit zum gemeinsa-
men Singen und Musizieren. 
„ZusammenSpielMusik“ gibt es 
schon länger, nun ist auch Rö-

dermark dabei. Bereits seit dem 
Schuljahr 2016/17 fördert das 
Kultusministerium mit dem 
Landesprogramm Kooperati-
onsvorhaben zwischen Schu-
len und Kooperationspartnern, 
insbesondere Musikschulen. 
Derzeit arbeiten hessenweit 64 
Schulen aller Schulformen in 

solchen Kooperationen. Durch 
das Programm erhalten mehr 
als 5000 Schülerinnen und 
Schüler Zugang zu vertieftem 
Musik- und Instrumentalunter-
richt.
In Ober-Roden übernahm Mu-
sikschullehrerin Katja Berker 
gemeinsam mit den Lehrerin-

nen und Lehrern die Vorbe-
reitung auf das Konzert in der 
vergangenen Woche in der Kul-
turhalle. Ober-Roden machte 
am Vormittag den Auftakt. 
Später folgten dann die Urber-
acher mit einem weiteren Kon-
zert,  hier war die stellvertre-
tende Musikschulleiterin Gaby 
Schrenk bei den Vorbereitun-
gen federführend.
„Ihr habt ganz viel für das Kon-
zert geübt.  Heute dürfen wir es 
genießen“, freute sich Andrea 
Schöps, die Leiterin der Schule 
an den Linden beim Konzert 
auf das Programm. Gemein-
sam sangen die Grundschüle-
rinnen und -schüler, begleitet 
wurden sie von einer Band aus 
Lehrkräften der Musikschule.

 „ZusammenSpielMusik“ in der Kulturhalle
Konzerte der Trinkbornschule und der Schule an den Linden

Die Kinder der Schule an den Linden beim Konzert in der Kulturhalle. Zuvor hatte bereits die Trinkbornschule ihren großen Auftritt. 
� Foto: PS

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



2 Donnerstag, 7. Dezember 2023

§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§
§§ §§

Unseren Mandanten und allen Einwohnern
von Rödermark wünschen wir

Frohe Weihnachten
und ein gesundes und erfolgreiches

Jahr 2024
Für das entgegengebrachte Vertrauen

bedanken wir uns sehr herzlich.

R E C H T S A N WA LT S K A N Z L E I

Schellert & Schellert
Borngartenstraße 12
63322 Rödermark

Tel. 0 60 74 / 89 29 82
Fax 0 60 74 / 89 29 83

Fr 19. Jan. 20 Uhr Kelterscheune

Di 26.Dez. 19 Uhr Kelterscheune

Fr 12. Jan. 20 Uhr Kelterscheune

Fr 15. Dez. 20 Uhr Kelterscheune Schöne
Adventszeit!Frohe Weihnachten

und
ein gutes neues Jahr!

Weihnachtsbaumsuche 
im Winterwald 

in Rodgau/Niederroden.
Verlängerte „Römerstraße“, 100m nach 
der Don-Bosco-Freizeitanlage. Auf Teer-
straße erreichbar. Reichlich Parkplätze.

Am Freitag den 8. Dez. 2023 und Sams-
tag, den 9. Dez. 2023 von 9 bis 17 Uhr.
Verkauf von ausgesucht schönen und 
frischen Nordmann- und Nobilistannen 
aus eigener Anzucht mit nachweisbar 
rein mechanischer Kulturpflege.

Auch Selbsteinschlag möglich. Lager-
feuer und Glühwein. Zugabe von Tan-
nengrün und Baumscheiben.

Es freut sich auf ihren Besuch.
Familie Gerhardt.

Rödermark (NHR) Was das Ver-
einsleben im Laufe eines Jahres 
prägte, wird seit vielen Jahren 
im Jahrbuch festgehalten, das 
stets im Frühjahr erscheint. 
Um diesen Rückblick so zeit-
nah wie möglich herausgeben 
zu können, bittet die städtische 
Pressestelle Vereine und Insti-
tutionen, Texte und Bilder von 
allem, was für sie in diesem 
Jahr wichtig war, bis zum 15. 
Dezember an die Pressestelle 

der Stadt per E-Mail an heiko.
friedrich@roedermark.de zu 
schicken. Beiträge über Ereig-
nisse, die erst im Dezember 
stattfinden, können bis zum 19. 
Januar gemailt werden.
Es muss markiert sein, welchem 
Monat eine Veranstaltung zuge-
ordnet werden soll. Bearbeitet 
werden nur Texte im Word-For-
mat. Die Fotos – in eigenen Da-
teien – sollten eine Größe von 
mindestens 300 KB haben.

Beiträge für das Jahrbuch 2023 erwünscht
Rödermark (NHR) Auf der 
Grundlage des Kommunalen 
Abgabengesetzes haben die 
Kommunalen Betriebe Röder-
mark (KBR) die Gebühren für 

die Abfall- und Abwasserent-
sorgung für den Zeitraum von 
2024 bis 2026 neu kalkuliert. 
Mit den Zahlungen werden die 
Serviceleistungen finanziert, 
zum einen der Betrieb der Ka-
nalisations- und Kläranlage, 
zum anderen die Sammlungen 
von Rest-, Bio-, Sperrabfall und 
Altpapier sowie der Betrieb des 
Wertstoffhofes.
Bei der Neuberechnung der Ab-
wassergebühren ergaben sich – 
nach einer Senkung im letzten 
Kalkulationszeitraum – nun-
mehr deutliche Steigerungen. 
Der Tarif für Schmutzwasser 
wird um 23,1 Prozent angeho-
ben. Beim Niederschlagswasser 
beläuft sich der Aufschlag auf 
10,5 Prozent.
Die Erhöhungen sind im We-

sentlichen das Resultat der mas-
siv gestiegenen Energiekosten 
(plus 160 Prozent) sowie der Ta-
riferhöhungen im Öffentlichen 
Dienst ab 2024 (plus 13 Pro-
zent). Eine Beispielrechnung: 
Ein Standardhaushalt mit vier 
Personen und einem jährlichen 
Wasserverbrauch von zirka 186 
Kubikmetern muss mit einer 
Mehrbelastung von rund 100 
Euro pro Abrechnungsjahr rech-
nen.
Bei der Neukalkulation der 
Abfallgebühren hat sich eine 
Kostensteigerung von 3,4 Pro-
zent ergeben. Rücklagen, die 
in den zurückliegenden Jahren 
bei der Altpapier-Vermarktung 
gebildet werden konnten, sind 
ausschlaggebend für diese ver-
gleichsweise moderate Anhe-
bung.
Nicht nur die Grund- und Leis-
tungsgebühren werden ab 2024 
mit neuen Sätzen berechnet. 
Auch bei der Grundgebühren-

regelung ergeben sich Änderun-
gen infolge des Trends zur ver-
stärkten Abfalltrennung.
„Wir passen das Schema der Be-
rechnung an die erkennbaren 
Bedürfnisse der Bürgerinnen 
und Bürger an. Folglich werden 
die Restabfall-Inklusivleerungen 
bei der Grundgebühr von 13 auf 
12 Abfuhren pro Jahr reduziert. 
Von der Neuregelung profitiert 
etwa die Hälfte aller Wohnein-
heiten und Haushalte in Röder-
mark“, erläutert der kommissari-
sche KBR-Leiter Reiner Rebel.
Er macht darauf aufmerksam, 
dass ein Großteil der Liegen-
schaften bereits jetzt mit 12 
oder weniger Leerungen im 
Verlaufe eines Jahres auskommt. 
Das wirkt letztendlich kosten-
dämpfend. Rebel unterstreicht: 
„Für diese Haushalte sinken 
dank der Neuregelung ab 2024 
sogar die Jahres-Aufwendungen 
leicht, trotz der Gebührenerhö-
hung.“

Von Plus, Minus und Kostendämpfung
KBR haben die Abfall- und Abwassergebühren für den Zeitraum von 2024 bis 2026 neu kalkuliert 

Rödermark (NHR) Alle Jahre wie-
der: Auch 2023 organisiert die 
Stadtverwaltung die beliebten 
Senioren-Weihnachtsfeiern für 
Menschen im Alter ab 70 Jahren. 
Schauplatz der Zusammenkünf-
te mit Unterhaltungsprogramm 
und Bewirtung ist an zwei Nach-
mittagen jeweils von 14.30 bis 
17.30 Uhr die Kulturhalle.
Am Samstag, 9. Dezember, tref-
fen sich dort die älteren Einwoh-
ner von Ober-Roden und Walda-
cker. Am Sonntag, 10. Dezember, 
folgt die Zusammenkunft der Se-
nioren aus den Stadtteilen Urber-
ach, Messenhausen und Bulau.
Ortsansässige Vereine, das Kul-

turhallen-Team und viele hel-
fende Hände aus den Reihen der 
kommunalen Verwaltung, der 
Nell-Breuning-Schule sowie von 
Parteien und sozialen Institutio-
nen ermöglichen einmal mehr 
das gemütliche Beisammensein 
in großer Runde. Außerdem wer-
den, so will es die Tradition bei 
den vorweihnachtlichen Feier-
stunden für die Rödermärker Se-
nioren, auch in diesem Jahr die 
„Saalältesten“ geehrt.
Fragen im Vorfeld der Veran-
staltungen beantwortet Simone 
Kraljevic Beckert vom Fach-
dienst Soziale Stadt unter der 
Rufnummer 911-353.

Festliche Stunden: Senioren feiern

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Am Freitag, 
8. Dezember, Beginn 20 Uhr 
(Einlass ab 19 Uhr) findet im 
Jazzkeller Ober-Roden, Fried-
rich-Ebert-Str.24 die nächste 
Veranstaltung statt: Jam Ses-
sion „After Hours“. Eintritt: 5 
Euro für Gäste und Mitglieder.
Am Samstag, 9. Dezember , 
Beginn 20 Uhr (Einlass ab 19 
Uhr) ebenfalls im Jazzkeller 
„It ś Christmas Time in Röder-
mark mit den Rick Cotton Sin-
gers“. Eintritt: 15 Euro Mitglie-
der und 20 Euro Gäste.
Und am Freitag, 15. Dezember, 
Beginn 20 Uhr (Einlass ab 19 
Uhr) präsentiert man  das Pro-
gramm des 1.Halbjahres (bei 
freiem Eintritt), ebenfalls im 
Jazzkeller.
Und im Januar 24 gibt es 2 

Veranstaltungen: Freitag, 5. 
Januar, JAM SESSION „After 
Hours“ 20 Uhr im Jazzkeller 
und wie bereits angekündigt 
am Samstag, 20. Januar, Bar-
relhouse Jazzband 19 Uhr in 
der Kulturhalle Ober-Roden. 
Und hier findet man alles zum 
Barrelhouse Konzert: https://
www.jazzclub-roedermark.de/
event_vorschau.html. Ab so-
fort ist der Vorverkauf dazu 
(nur über die Kulturhalle) für 
alle freigeschaltet, Mitglieder 
können nur direkt vor Ort oder 
telefonisch Karten erwerben, 
da sie - wie bekannt - einen 
vergünstigten Eintrittspreis be-
kommen. 
Alle Informationen rund um 
den Jazzclub wie immer unter 
www.jazzclub-roedermark.de.

Jazzclub Rödermark-Rodgau

Rödermark (PS) Im Rahmen des 
Familienabends der Lehr`schen 
Chöre standen auch  Ehrungen 
auf dem Programm. Die 1. Vor-
sitzende Marianne Gotta-Sauer 
(rechts) zeichnete Edda Mieth 
für 25-jährige Vereinsmitglied-
schaft aus. Da Edda Mieth zu-
dem seit einem Vierteljahrhun-
dert aktiv bei den Lehr`schen 
Chören singt, wurde sie zu-
dem von Astrid Rebell, der Ge-
schäftsführerin des Sängerkrei-
ses Offenbach, im Namen des 

Deutschen Chorverbandes und 
des Hessischen Sängerbundes 
geehrt. Rainer Hitzel (40-jähri-
ge Vereinsmitgliedschaft) und 
Elfriede Kraus (25), die am Sams-
tag im Vereinslokal „Zum Lö-
wen“ ebenfalls geehrt werden 
sollten, waren verhindert. Im 
Laufe des Abends gab es Lied-
vorträge des Männerchores und 
des Vokalensembles unter der 
Leitung von Dirigentin Regina 
Wahl. � (Foto: PS)

Lehr`sche Chöre: Familien-
abend mit Ehrungen 

Rodgau (RZ) TEAM RIES zeigt 
die neue Trendkollektion 
Herbst/Winter 2023/24 des 
Zentralverbands des Deutschen 
Friseurhandwerks.     
Die Laufstege der Modemetro-
polen geben nicht nur bei den 
Modetrends den Ton an, son-
dern auch in Sachen Frisuren 
und Make-ups der neuen Sai-
son.
Die einen setzen auf elegant 
gestylte, strenge Frisuren im 
Hochglanz-Look, die anderen 
lassen die Haare ihrer Models 
eher locker gestylt mit kurzen 
Micro Bank Ponys, passend 
zu den natürlichen Make-ups. 
Was sich durch alle Trends bei 
Chanel, Dior, Prada usw. zieht, 
sind satte Haarfarben – Scho-
kobraun und Kirschrot sind da-
bei die Trendnuancen.                                                 
Der halblange Look lebt vom 
perfekt ausbalancierten gera-
den Pony und den wunder-
schönen satten Brauntönen.                                        
Die langen Haare bestechen 
durch die weichen schönen 
Wellenbewegungen mit der 
dazu passenden Haarfarbe und 
Make Up.  
Augenbrauen, Make Up, Haar-
farbe und das Styling sollten 
aufeinander abgestimmt sein.                                                                  
Die Männer passen sich der 
Mode an durch lockere Kurz-
haarfrisuren, mit weichen Kon-
turen und interessanten Farb-
details.

Für die Wintersaison liefert das 
TEAM RIES aus Nieder-Roden 
mit der Trendkollektion die 
richtige Inspiration und Be-
ratung: Hanauer Str. 12, Nie-
der-Roden; Tel. 06106 771450
www.friseur-ries.de

Neue Haarmode 23/24
Team Ries hat die neuesten Trends

� Anzeige
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7%
Winterrabatt

und

15%
BAFA-Zuschuss

auf alle
Haustüren

durch unseren
Energieberater

WINTERAKTION 2023/2024

Gilt nicht für bereits erteilte Aufträge.

Fenster Türen Wintergärten Überdachungen Innentüren

Tel.: 0 61 06 / 73 32 44
Mobil: 01 71 / 6 51 24 40
fenster-sommer@gmx.deW. SOMMER

Verkaufsleiter der Fa. Gabor

Arthroseschmerzen
schnell bekämpfen

Das hilft doppelt so schnell1 im Vergleich zu klassischen Schmerztabletten

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

2X SCHNELLER
VOM KÖRPER

AUFGENOMMEN
ALS HERKÖMMLICHE

IBUPROFEN-
SCHMERZTABLETTEN

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer
Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

00793839)

www.spalt-online.de

Schnellere Schmerzlinderung bei Ge-
lenkbeschwerden? Ja, das geht:mit dem
deutschenQualitätsprodukt Spalt Forte
(rezeptfrei, Apotheke). Wir klären auf,
was dahintersteckt undwas das Arznei-
mittel mit flüssigem Ibuprofenkern so
besonders macht.

Arthrose ist die weltweit häufigste Ge-
lenkerkrankung. Wenn sich der Knorpel
abbaut, kommt es zu Entzündungen im

Gelenk, die äußerst schmerzhaft sein
können. Betroffene benötigen daher eine
schnelle Schmerzlinderung.

Arthrose – die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleißkrank-

heit der Gelenke, bei der sich der Knorpel
an denGelenken abnutzt. Dieser Knorpel
bildet eine Schutzschicht, die verhindern
soll, dass die Knochen aneinander rei-
ben. Nutzt sich der Knorpel ab, reiben

schließlich die Knochen ungeschützt an-
einander. Dies führt zu Entzündungen,
die wiederum Schmerzen verursachen.
Arthrose beginnt außerdem in vielen
Fällen damit, dass sich die Gelenke z.B.
in der Hüfte oder im Knie steif anfühlen
oder anschwellen.

Doppelt so schnell1 – dank flüssigem
Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wissenschaft-

ler eine Flüssigkapsel entwickelt, mit
der Arthrose-Betroffene eine schnellere
Schmerzlinderung erzielen können und
die schmerzstillende Wirkung dabei
über mehrere Stunden anhalten kann.

Das innovative Arzneimittel bietet, als
Vorreiter in Europa, 400mg Ibuprofen
in einer speziellen patentierten Flüssig-
kapsel an, welche durch den besonderen
flüssigen Ibuprofenkern in der Kapsel
einen deutlich schnelleren Wirkeintritt
liefert. Das Ergebnis: Spalt Forte wird
doppelt so schnell vom Körper aufge-
nommen wie herkömmliche Ibuprofen-
Schmerztabletten. Damit nicht genug –
das rezeptfreie Arzneimittel reduziert
nachweislich entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen. Spalt Forte
hilft nicht nur bei leichten, sondern auch
bei mäßig starken Schmerzen.

Medizin ANZEIGE

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

Öffnungszeiten:Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

seriös - transparent - unkompliziert

O DGOLDMINE
die

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN

Rödermark (NHR) Der Tod ei-
nes Elternteils oder eines Ge-
schwisters ist für Kinder und Ju-
gendliche ein schwerer Schock. 
Um Heranwachsenden in die-
ser schweren Zeit helfen zu 
können, haben die Johanniter 
sogenannte „Lacrima“-Grup-
pen ins Leben gerufen. „Lacri-
ma schafft eine geschützte und 
vertrauensvolle Umgebung, in 
der Kinder ihren ganz persönli-
chen Trauerweg finden können. 
In regelmäßigen Gruppenstun-
den erfahren sie beruhigen-
de Rituale, Verständnis und 
Anteilnahme und bekommen 
Raum sich auszutoben und 
zu spielen.“ So beschreibt der 
Regionalverband der Hilfsor-
ganisation den pädagogischen 
Ansatz. Auf diese wertvolle Ar-
beit, die zu einem großen Teil 
ehrenamtlich geleistet wird, ist 
man auch in Wiesbaden auf-
merksam geworden. Mit der 
Landesauszeichnung für sozi-
ales Bürgerengagement ehrte 
Sozial- und Integrationsminis-
ter Kai Klose Ende November 
fünf Initiativen und sechs Ein-
zelpersonen. Die Rödermkärker 
Lacrima-Gruppe gehörte dazu. 
Zur Preisverleihung begleitete 
Erste Stadträtin Andrea Schül-
ner die Verantwortlichen nach 
Wiesbaden.
„Diese Auszeichnung ist ein 
Zeichen unserer besonderen 
Anerkennung. Sie macht aber 
auch darauf aufmerksam, wie 
groß die Bereitschaft in Hessen 
ist, sich ehrenamtlich in ver-
schiedenen Lebensbereichen 
zu engagieren“, betonte Klose. 
„Wir vergeben diese Auszeich-
nung seit 2003 jedes Jahr für 
besonderes ehrenamtliches 
und bürgerschaftliches Engage-

ment im sozialen Bereich. Bis 
heute wurden 168 Einzelperso-
nen und 160 Gruppen mit der 
Landesauszeichnung geehrt“, 
so der Minister weiter. Wer sich 
engagiere, gestalte den Zusam-
menhalt der Gesellschaft ak-
tiv mit und trage so auch zur 
Stärkung unserer Demokratie 
bei. Gerade in bewegten Zeiten 
wie diesen sei eine stabile so-
ziale Infrastruktur vonnöten. 
„In Hessen betonen wir die 
Anerkennung und Förderung 
ehrenamtlichen Engagements 
deshalb in besonderer Weise.“
Wenn Kinder und Jugendliche 
Eltern oder Geschwister verlie-
ren, stürzt sie das in eine emoti-
onale Ausnahmesituation. Um 
sie bei ihrer Trauer zu begleiten 
und ihnen Halt zu geben, hilft 
die Jugend- und Trauergruppe 
bei der altersgerechten Verar-
beitung des Verlusts. In der 
Lacrima-Gemeinschaft kön-
nen Gefühle, Sorgen und Nöte 
in einem geschützten Rahmen 
geäußert werden. Etwa 15 Eh-
renamtliche bieten auch den 

übrigen Familienmitgliedern 
Unterstützung an. Viele der 
Engagierten haben vor ihrer 
Mitarbeit bei Lacrima bereits 
Erfahrung im ambulanten Hos-
pizdienst gesammelt.

„Um Kinder und Jugendliche 
während ihrer Trauer angemes-
sen begleiten zu können, bedarf 
es aber zusätzlicher Fähigkeiten 
und Kenntnisse. Kinder und 
Jugendliche setzen sich je nach 
Alter anders mit den Themen 
Tod und Sterben auseinander 
als Erwachsene. Für diese wert-
volle Arbeit für Kinder und Ju-
gendliche zeichnen wir Sie heu-
te aus“, so Sozialminister Klose.  
„Es war und es ist für die Stadt 
Rödermark selbstverständlich, 
dieses Engagement zu unter-
stützen. Gerne stellen wir dafür 
Räumlichkeiten zur Verfügung 
– aktuell trifft sich ja noch die 
Lacrima-Kindertrauergrup-
pe im Familienzentrum Lie-
bigstraße“, so Erste Stadträtin 
Schülner. „Die Lacrima-Arbeit, 
die seit einigen Jahren den ei-

gentlichen Hospizdienst der 
Johanniter sinnvoll ergänzt, ist 
bezeichnend für das hohe Maß 
an Kompetenz, Einfühlungs-
vermögen und Offenheit, das 
die Verantwortlichen und die 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer  an den Tag legen. 
Sie schaffen Orte, wo Kinder 
und Jugendliche ihren Verlust 
verarbeiten können.“ Schülner 
zeigte sich „ein klein wenig 
stolz darauf, dass sie Rödermär-
ker geworden sind“ – seit Juli 
ist der Ambulante Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst in der 
Carl-Benz-Straße in Urberach 
beheimatet. Dort ist es mög-
lich, die Arbeit mit trauernden 
Menschen – Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen – noch 
intensiver anzugehen.
Die mit der Landesauszeich-
nung bedachten Initiativen 
und Einzelpersonen erhalten 
neben der Auszeichnung in 
Form einer Skulptur auch ein 
finanzielles Dankeschön in 
Höhe von 1.000 Euro für ihren 
Verein oder ihre Organisation.

Ein geschützter Raum für die Trauer  
Lacrima-Kindertrauergruppe der Johanniter mit der Landesauszeichnung für                                    

soziales Bürgerengagement geehrt

Mit der Landesauszeichnung für soziales Bürgerengagement ehrte Sozial- und Integrationsminis-
ter Kai Klose (rechts) die Kindertrauergruppe der Johanniter. An der Feierstunde in Wiesbaden 
nahmen Regionalleiter Sven Korsch, Erste Stadträtin Andrea Schülner, Trauerbegleiterin Ute 
Kotzerke und Christina Dölle, die Leiterin des Lacrima-Zentrums, teil.�  (Foto: Stadt Rödermark)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
08.12. Helga Grundmann, Breidertring 88, � 80 Jahre
09.12. Rita Walz, Breidertring 71, � 77 Jahre
10.12. Werner Tormählen, Talstr. 57,�  82 Jahre
11.12. Heidemarie Quandt, Breidertring 100, � 82 Jahre
11.12. Brigitte Schmidt, Babenhäuser Str. 44, � 79 Jahre
11.12. Albert Behnert, Jägerstr. 15, � 73 Jahre
11.12. Dr. Harald Knigge, Wingertstr. 35d, � 73 Jahre
12.12. Hildegard Brehm, Babenhäuser Str. 97, � 86 Jahre
13.12. Gerhard Blum, Seligenstädter Str. 32, � 73 Jahre
14.12. Klaus Kafier, Babenhäuser Str. 104c, � 71 Jahre

Urberach
09.12. Rita Lang, Schömbsstr. 6, � 87 Jahre
09.12. Rosemarie Bähr, Am Eichenbühl 44, � 79 Jahre
11.12. Wolfgang Schramm, Traminer Str. 33, � 76 Jahre

08.12.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
09.12.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
10.12.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
11.12.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
12.12.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186
13.12.	 Center Apotheke
	 Offenbach Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
14.12.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Rödermark (NHR) Ende Okto-
ber musste die Lesung mit dem 
Leipziger Literaturprofessor Dirk 
Oschmann „Der Osten: Eine 
westdeutsche Erfindung“ krank-
heitsbedingt kurzfristig abgesagt 
werden. Am Dienstag, 30. Janu-
ar 2024, wird die Veranstaltung 
nun wegen der großen Nachfra-
ge um 19 Uhr in der Kulturhalle 
Rödermark, Dieburger Straße 27 
in Ober-Roden nachgeholt.
Karten sind im Vorverkauf bei 
Frankfurt Ticket RheinMain für 
15 Euro sowie an der Abend-
kasse für 17 Euro erhältlich. Die 
für den ursprünglichen Termin 
gekauften Tickets besitzen keine 
Gültigkeit mehr. Die Kosten wer-
den über die jeweilige Vorver-
kaufsstelle zurückerstattet.

Lesung mit Oschmann 
wird nachgeholt

Yoga für Anfänger
Einen dreistündigen Workshop 
„Yoga für Anfänger“ bietet die 
Volkshochschule (VHS) Röder-
mark am Samstag, dem 09. De-
zember um 16.15 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 30 
an. Der Kurs in einer Kleingrup-
pe mit bis zu sieben Personen 
kostet 22 Euro Teilnahmegebühr.
Information und Anmeldungen 
bei der VHS unter Tel. 922700 
oder online über www.vhs-roe-

dermark.de
Spaniens arabisches Erbe
Nach Andalusien geht es mit 
dem Ehepaar Kloos und der 
Volkshochschule (VHS) Rö-
dermark am Mittwoch, dem 
13. Dezember um 20 Uhr im 
Rothaha-Saal über der Stadtbü-
cherei in Ober-Roden, Trink-
brunnenstraße 8. Die „weißen 
Dörfer“, Ronda und die Städte 
Granada, Cordoba und Sevilla 
sind dabei ebenso Teil des Bil-

der-Vortrages wie die reizvolle 
Landschaft mit versteckten Dör-
fern und turbulenten Festen. 
Die Teilnehmenden lernen eine 
spannende Gegend Spaniens 
kennen, die zahlreiche Einblicke 
zwischen Vergangenheit und 
Moderne gewährt. Der Eintritt 
kostet 5 Euro an der Abendkasse.
Eine vorherige Anmeldung bei 
der VHS unter Tel. 922700 oder 
online über www.vhs-roeder-
mark.de ist erwünscht.

VHS Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 29.11.23 in Rödermark: José 
Quiros Ramirez, 69 Jahre
am 02.12.23 in Rödermark: 
Wilhelm Rosenthal, 64 Jahre
am 03.12.23 in Rödermark: 
Heinrich Löbig, 92 Jahre
am 03.12.23 in Rödermark: 
Margarete Tüncher, geb. Keller, 
84 Jahre

Beratung
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung: 
Maximilian Trunk, Tel. 911-
354, mobil 0160 6165784, woh-
nungssicherung@roedermark.
de
Senioren- und Sozialberatung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de; Urberach, Mes-
senhausen, Bulau: Verena Hei-
er, 911-356; Ober-Roden: Ka-
tharina Sturm-Jäger, 911-351; 
Waldacker: Maximilian Trunk, 
911-354; dienstags von 8 bis 12 
Uhr freie Sprechstunde
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10: montags 
von 8 bis 12 Uhr in den unge-
raden Wochen (während der 
Schulferien im Rathaus Urber-
ach)
Bürgertreff Waldacker, Go-
ethestr. 39: montags von 8 bis 
12 Uhr in den ungeraden Wo-
chen (während der Schulferien 

im Rathaus Urberach); Anmel-
dung erforderlich bei Maximi-
lian Trunk, Tel. 911-354, se-
niorenundsozialberatung@
roedermark.de
SchillerHaus: dienstags von 
8.30 bis 12.30 Uhr; Anmeldung 
erforderlich bei Verena Heier, 
Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder nach 
telefonischer Vereinbarung: 
Tel. 911-242, frauenbeauftrag-
te@roedermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
montags von 8 bis 12 Uhr in 
den ungeraden Wochen (wäh-
rend der Schulferien im Rat-
haus Urberach); Anmeldung 
bei Maximilian Trunk, Tel. 
911-354, seniorenundsozialbe-
ratung@roedermark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 66958-10, alexander.ru-
dolf@malteser.org

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-

mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17.00 Uhr 	
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung erforderlich 
bei Verena Heier, Tel. 911-356, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormittags 
und donnerstags nach Verein-
barung; Hebammen: Jasmin 
Beissel, jasmin.schiewer@
gmail.com, Tel. 0159 05483816; 
Sarah Upgang, sarah-hebam-
me@gmx.de, Tel. 0178 1393425
Krabbelcafé (Pavillon Villa 
Kunterbunt): dienstags, 10 bis 
12 Uhr
Spanischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
freitags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr (8.12)
Englischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr (13.12.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags,  16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Bioabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 11. 
Dezember
Bezirke B und C: Dienstag, 12. 
Dezember
Bezirk A: Mittwoch, 13. De-
zember
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 7. De-
zember
Bezirke C und D: Donnerstag, 
14. Dezember
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 

Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 12. Dezem-
ber
Bezirk 2: Mittwoch, 13. Dezem-
ber
Bezirk 3: Freitag, 15. Dezember

Urberach (NHR) Das Jahr neigt 
sich dem Ende entgegen und 
wie bereits jedes Jahr, lädt der 
Vorstand seine Vereinsmitglie-
der auch in diesem Jahr zu ei-
ner vorweihnachtlichen Feier, 
am Donnerstag , 14. Dezember, 
um 15 Uhr in den Nebenraum 
der Halle Urberach ein. Einige 
Überraschungen, neben dem 
bekannt guten Kaffee – und 
Kuchenbüffet, erwarten die Be-
sucher diesmal.

Weihnachtsfeier der 
Seniorenhilfe 

Rödermark (NHR) Im Jahr 2023 
feiert die erste Demokratie 
Deutschlands 175. Geburtstag! 
Werden wir gerade aus dem Para-
dies vertrieben? Überall heißt es: 
„Die Demokratie ist in Gefahr!“ 
Und das stimmt. Aber niemand 
konnte ahnen, wie viel Komik 
diese Entwicklung birgt. Folglich 
stellt sich Sven Kemmler selbst-
los dem aufziehenden Shitstorm 
entgegen und analysiert erfolg-
reich die Gefahrenlage. Und 
zwar am Freitag, 15. Dezember, 
ab 20 Uhr in der Urberacher Kel-
terscheune.
Tickets  gibt es unter der Hotline 
4 86 02 85, über www.az-röder-
mark.de und www.ztix.de sowie 
bei allen Vorverkaufsstellen, u.a.

Kelterscheune: Sven 
Kemmler rettet die 

Demokratie

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Spiel, Spaß 
und eine kleine Nikolaus-Über-
raschung für Kinder, kombiniert 
mit einem Kaffee- und Kuchen-
service im Foyer, der nach dem 
Schwimmvergnügen zum Ver-
weilen einlädt: Mit dieser Son-
deraktion kann das Badehaus 
Rödermark am zweiten Advents-
wochenende aufwarten.
„Hereinspaziert zur Schwimm-
badsause“ heißt es am Samstag 
und Sonntag, 9./10. Dezember, 

jeweils von 13 bis 17 Uhr.
Zum Vormerken: Nach der sü-
ßen Bescherung folgen in der 
Schwimmhalle die diesjährigen 
Arbeiten zur Grundreinigung 
und zur technischen Wartung 
der Becken. Deshalb bleibt der 
Badebereich vom 11. Dezember 
bis zum 2. Weihnachtsfeiertag 
geschlossen. Wieder geöffnet 
wird nach dem großen Reinema-
chen am Mittwoch, 27. Dezem-
ber.

„Schwimmbadsause“ mit            
Kaffee, Kuchen und mehr

Auch Nikolaus-Überraschungen für Kinder 
locken zur Sonderaktion ins Badehaus
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Tischreservierung erbeten

Carl-Zeiss-Strasse 30
63322 Rödermark

Tel.: 06074 / 696320
info@zur-waldstubb.de

Wir bitten um 3 Tage
Vorbestellungszeit!

Zusätzlich bieten wir auch Torten und Kuchen zur Abholung an.
Bitte sprechen Sie uns einfach an!

angeschlossen am

Unsere Weihnachtsspecials an den Feiertagen
(am 24. nur to Go, am 25. & 26. auch im Restaurant):

Kürbistortellini . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,50 €
Wildgulasch mit Rosenkohl und Serviettenknödel . . . . .16,50 €
Hirschburger im Sauerteig Brötchen mit Camembert,
Rotkohl und Preiselbeersauce, dazu Wedges . . . . . . . . . . 15,90 €

Seelachsfilet im Kartoffelmantel auf Spinatbett mit Nussbutter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,50 €
Kochkässchnitzelmit Bratkartoffeln und Salat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14,90 €
Nur To Go: 1 ganze Ente und zwei Entenkeulen mit Sauce, Rotkohl und Klößen,
dazu gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90,00 €
Nur To Go: 1 ganze Gans mit Sauce, Rotkohl, Maronen und Klößen,
dazu gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110,00 €
Weitere Gerichte „A la Carte“
Dessert:

Lebkuchenmousse . . . . . . . . . . . . . . . 5,50 € Bratapfel mit Vanillesauce . . . 4,80 €
Mascarpone mit Zimtkirschen . . . . . 5,50 €

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Träumen kann man
auch unter Bäumen.
Die Baumbestattung

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Urberach (NHR) Kürzlich stand 
für das große Orchester des Mu-
sikverein 06 Urberach das Pro-
benwochenende für das Weih-
nachtskonzert an. 
Am Mittwoch- und Donners-
tagabend wurde das Orches-
ter zweigeteilt, nämlich in das 
„Blech“ und in das „Holz“, um 
in den sogenannten Satzproben 
die Feinheiten und die kniffli-
gen Stellen jeder Instrumenten-
gruppe zu üben. 
Samstag fand anschließend 
den ganzen Tag lang eine gro-
ße Gemeinschaftsprobe statt. 
Durch die engagierte Unter-

stützung der Musiker und Mu-
sikerinnen kamen Kaffee und 
Kuchenspenden zusammen, 
die den Tag versüßten und die 
anstrengenden Proben ein biss-
chen leichter machten. Zu Mit-
tag gab es für viele ein Mittages-
sen im beiliegenden Restaurant 

Zagreb, wo sich weiter über die 
Stücke unterhalten wurde. Vie-
len Dank an alle Kaffee- und 
Kuchenspenden und an die 
Motivation aller Musiker und 
das Engagement des Dirigenten 
und den Helfern in den Satz-
proben. 
Ab dem Probenwochenende 
sind in Urberach auch Plakate 
aufgestellt und somit auch der 
Kartenvorverkauf gestartet. Die 
Eintrittskarten sind in verschie-
denen Geschäften in Urberach 
erhältlich wie auf dem Plakat 
beschrieben oder bei jedem ak-
tiven Musiker.� (Foto: privat)

Mit Ohrwurm aus dem Wochenende

Rödermark (NHR) Mit einem 
Aktionstag im MGH Schiller-
Haus endete in der vergange-
nen Woche eine mehrteilige 
Informationsreihe zum Thema 
Demenz. Organisiert hatte das 
Ganze der Fachbereich Soziales 
der Stadtverwaltung.
In Fachvorträgen war die 
Krankheit in allen Facetten 
beleuchtet worden. Beim ab-
schließenden Demenzmarkt 
standen nun die lokalen Ange-
bote der Stadt im Vordergrund. 
Wo kann man sich informie-
ren? Wo gibt es Hilfe? Wie 
läuft die Betreuung Demenz-

kranker konkret ab? Für die 
Beantwortung solcher Fragen 
stellten sich Einrichtungen 
wie die Stadtbücherei Bib-
liothek, die Demenz-WG im 
Franziskushaus oder auch das 
Ehrenamtsbüro mit seinem 
„Café Vergiss-mein-nicht“ vor. 
Gästen und Aussteller kamen 
miteinander ins Gespräch, An-
gehörige berichteten von ihren 
Erfahrungen und Erlebnissen. 
Zum Abschluss wurde ein Fes-
tivalfilm mit Demenzbezug ge-
zeigt, der noch einmal die gan-
ze Emotionalität der Thematik 
aufscheinen ließ und weitere 

Gespräche in Gang brachte.
Genau darum ging es: Begeg-
nung und Austausch, der De-
menz in Rödermark ein Ge-
sicht geben. Zugleich bot sich 
die Chance, den Ist-Stand in 
der Stadt zu analysieren. Wel-
che Angebote gibt es und was 
wird möglicherweise noch be-
nötigt. Die vielen, guten Ge-
spräche an diesem Nachmittag 
zeigten Möglichkeiten auf. Vor 
allem aber zeigte der Aktions-
tag, dass es viele Menschen 
mit Herz und einem offenen 
Ohr für Demenz in Rödermark 
gibt.

Offenheit gegenüber dem Thema „Demenz“

Informationsreihe im SchillerHaus ging mit einem                                     
Markt der Möglichkeiten zu Ende

Ober-Roden(NHR) Ein sehr 
bewegtes Jahr geht zu Ende;  
mit fast 20 „Einsätzen“ und 
einem Projektchor waren die 
Sängerinnen und Sänger des 
Kirchenchors Cäcilia Ober Ro-
den  gefordert. Die „Standart-
termine“ wie Ostern, Pfingsten 
und Weihnachten sowie diver-
se Gottesdienste, eine Eiserne 
und eine Diamantene Hoch-
zeit von Chormitgliedern, das 
60-jährige Priesterjubiläum 
und die Feier zum 200-jähri-

gen Bestehen der Kirche St. Na-
zarius in Urberach sorgten für 
volle Probenabende. Aber auch 
gesellschaftliche Termine wur-
den gerne wahrgenommen; so 
waren die Winterwanderung, 
die Andacht in der Weidenkir-
che und der Chorausflug nach 
Worms für die Mitglieder gut 
besuchte Termine, bei denen 
das Singen  auch nicht zu kurz 
kam. Sogar eine „grüne Hoch-
zeit“ stand auf dem Programm. 
Am Samstag, 9.Dezember, um 

19 Uhr singt der Kirchenchor 
gemeinsam mit den „Froh-
sinn-Frauen“ und dem Ensem-
ble Musica in der Nazariuskir-
che ein Adventskonzert unter 
der Leitung von Wolfgang Tün-
cher, bevor es zum Endspurt in 
die Weihnachstfeiertage geht. 
Der Vorstand sagt „Danke“ für 
die zuverlässigen Sängerinnen 
und Sänger und freut sich über 
das gute Klima und die familie-
re Atmosphäre im Chor.   

Fleißige Chormitglieder in Ober Roden

Rödermark (NHR) Schon seit 
Jahren stehen am 2. Advent 
die Rejoice-Chöre im Altar-
raum der Katholischen Gal-
luskirche und bringen weih-
nachtliche Lieder zu Gehör. 
So auch am Sonntag, 10. De-
zember, um 16 Uhr. Unter der 
Leitung von Jasmin Friedt und 
Katja Berker wird das Publi-
kum musikalisch auf das Fest 
der Geburt Jesu eingestimmt. 
Der Konzerttitel „Ein Stern in 
heiliger Nacht“ weist bereits 
auf die Liedfolge hin. So wie 
der Stern den Weg zur Heili-
gen Nacht zeigt, so gehen auch 

die zahlreichen Lieder inhalt-
lich auf den Stall nach Beth-
lehem hin.  Dem Öffnen der 
Tore und Augen folgen in „An-
gels‘ Carol“ die Engelsstim-
men, die auf dem leuchtenden 
Stern und auf die Ankunft 
Christi hinweisen. Die Re-
joice-Kids & Teens werden in 
ihrer erfrischenden Weise die 
Weihnachtszeit besingen und 
fröhliche Weihnachten wün-
schen. Im zweiten Teil besingt 
Rejoice die Schwierigkeiten der 
Herbergssuche, den Stern und 
die Heilige Nacht, bevor mit 
„Go, tell it on the mountain“ 

alle ermuntert werden, die fro-
he Botschaft der Nacht in alle 
Welt hinaus zu tragen.
Rejoice weist darauf hin, dass 
es in der Kirche kühl sein dürf-
te. Eine warme Jacke oder gar 
eine Decke kann gerne mit-
gebracht werden. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei. Es wird 
an den Ausgängen lediglich 
um Spenden für die Arbeit 
der Chöre gebeten. Veröffent-
lichungen, die das Konzert als 
erneutes Benefizkonzert für 
die Kirchenrenovierung in St. 
Gallus betiteln, sind nicht kor-
rekt.

Weihnachtliche Gesänge der Rejoice-Chöre

Ober-Roden (NHR) Wenn es 
November wird, die Autos ge-
packt und zahlreiche Personen 
sich Richtung Odenwald auf-
gemacht haben, ist es wieder 
Zeit für das Probenwochenen-
de in Bad König-Zell. Das Große 
Blasorchester des Musikvereins 
Viktoria 08 Ober-Roden steigt 
zu dieser Zeit üblicherweise in 
die heiße Phase der Vorberei-
tung auf das Weihnachtskon-
zert ein. Ein hervorragender 
Ort dafür ist seit Jahrzehnten 
das Hotel „Zur Krone“ der Fami-
lie Klein. Vom 17. bis 19. Novem-
ber waren dort alle Zeichen auf 
Musik gestellt und das Orches-
ter erarbeitete die letzten De-
tails für das Weihnachtskonzert 
am 17. Dezember  um 17 Uhr  
in der Kulturhalle Rödermark. 
Neben den zahlreichen Proben 

war natürlich auch wieder Zeit 
für geselliges Beisammensein 
und seit einige Jahren ist der 
Samstagabend legendären 
Highlights gewidmet, dieses 
Jahr unter dem Motto „Black 
and White“. Die Party war die 
Krönung des Wochenendes, so 
dass Dirigent Dieter Weis am 
Sonntagmorgen zur Abschluss-
probe in viele zwar müde aber 
trotzdem motivierte Gesichter 
schauen konnte. Karten für das 
Weihnachtskonzert gibt es bei 
allen aktiven Musiker:innen 
und zusätzlich kann man un-
ter 0157/30 488 113 werktags 
ab 18 Uhr Karten reservieren. 
Per WhatsApp und SMS oder 
Mailbox sind ganztägig Reser-
vierungen möglich. Bitte eine 
Rückrufnummer angeben.
� (Foto: Verein)

Probenwochenende des                               
Großen Blasorchesters

Urberach (NHR) Festlich ge-
schmückte Weihnachtsstände 
und der Duft von Glühwein, 
gebrannten Mandeln, Reibe-
kuchen und Rostbratwürsten 
laden zu einem vorweihnacht-
lichen Bummel über den Weih-
nachtsmarkt in Aschaffenburg 
ein. Vor der malerischen Kulisse 
des Aschaffenburger Schlosses 
stimmte der Musikverein 06 
Urberach die vielen Besucher 
des Weihnachtsmarktes auf 
die Festtage ein. Traditionelle 
deutsche Weihnachtslieder und 
swingende rockig-poppige Stü-
cke aus Amerika schallten über 
den Platz und luden die vielen 

Besucher zum Mitsingen und 
Schunkeln ein. Denn bei dem 
kalten aber sonnigen Winter-

wetter waren Glühwein und 
Schunkeln gute Helfer gegen 
die Kälte.� (Foto: Verein)

MV 06 Urberach auf dem                                                                  
Aschaffenburger Weihnachtsmarkt

Urberach (NHR) Auch in die-
sem Jahr wird es das besinn-
liche Konzert in der Vorweih-
nachtszeit „Kerzenhelle wird die 
Nacht“ in der Ev. Petruskirche 
geben. Im Schein der Kerzen soll 
bei Musik des Chores „Rejoce“ 
und weiterer „musikalischer 
Freunde“ des Chores die Vor-
freude auf Weihnachten wach-
sen, was nach dem Konzert 
bei einer Tasse Glühwein oder 
Punsch vor der Petruskirche ab-
gerundet werden kann. Beginn 
ist am 21. Dezember um 19.30 
Uhr. Das Konzert ist kostenlos. 
Um Spenden wird am Ausgang 
gebeten.

„Kerzenhelle wird 
die Nacht“ 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Urberach (NHR) Plätzchen - 
Gerade in der kommenden Ad-
ventszeit erfreuen wir uns wie-
der an vielen süßen Leckereien 
aus der Weihnachtsbäckerei. 
Dabei ist die Vorweihnachts-
zeit oft geprägt von Terminen, 
Weihnachtsfeiern und dem 
Druck, das passende Geschenk 
für unsere Liebsten zu besor-
gen. Im alltäglichen Trubel 
helfen uns feste Orte und Kons-
tanten, die Halt und Sicherheit 
geben - Plätzchen eben.

Man lädt herzlich zum „be-
sinnlichen Abendgottesdienst 
mal anders“ am 2. Advent, 
Sonntag, 10. Dezember,  um 
17 Uhr in die Ev. Petruskirche 
Urberach zum Thema „PLÄTZ-
chen“ mit Vikar Florian Wach-
ter, Pfr. Oliver Mattes und 
Team ein.
Gemeinsam wird man sich auf 
die Suche nach den Lieblings-
plätz(ch)en im Leben begeben 
und sich vergewissern, dass alle 
einen Platz bei Gott haben. 

Besinnlicher Abendgottesdienst zum                      
2. Advent in der Ev. Petruskirche Urberach

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Donnerstag , 7. Dezember	
17.30 Uhr: Stille Zeit St. Gallus
18.00 Uhr: Lebendiger Ad-
ventskalender Breidert Schule
Freitag, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsün-
de empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria
12.00 Uhr: Gnadenstunde zum 
Hochfest St. Gallus
17.30 Uhr: Stille Zeit St. Gallus
19.00 Uhr: Abendmesse St. 
Nazarius (Maria Schneider u. 
Tochter Erika)
Samstag, 9. Dezember
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
- Lichtergottesdienst St. Gal-
lus (Günther Faust, Elisabeth 
u. Wilhelm Lenhardt,  leb. u. 
verst. Angeh. beider Fam. // 
Maria u. Adam  Schallmayer 
u. Sohn Alfons // Elisabeth u. 
Egon Schwarzkopf geb. Malsy, 
leb. u. verst. Angeb. // Heiz-Jür-
gen Sulzmann, leb. u. verst. 
Angeh. // Leb. u. Verst. d. Fam. 
Groß, Witzel u. Theis // verst. 
Timo Hinrichs, Leb. u. Verst. 
d. Fam. Schlafer u. Hinrichs // 
Leb. u. Verst. d. Fam. Bähler u. 
Löbig, Naase u. Otto) 
Sonntag, 10. Dezember
10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit 
den Kirchenmäusen St. Nazari-
us (August u. Rosa Wehner u. 
Sohn Alois // Manfred Fuchs 
// Heinz Köhler, Eltern und  
Schwiegereltern // Anneliese u. 
Michael Gotta u. Angehörige)
18.00 Uhr: Lebendiger Ad-
ventskalender Ev. Gemeinde-
haus
Kollekte an Sa/So: Gemeinde-
zentren 
Montag, 11. Dezember	
17.30 Uhr: Stille Zeit  St. Gallus
Dienstag, 12. Dezember
9.00 Uhr:  Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung  St. Na-
zarius
17.30 Uhr: Stille Zeit St. Gallus
18.00 Uhr: Lebendiger Ad-
ventskalender (Haus Morija)
Mittwoch, 13. Dezember
17.30 Uhr: Stille Zeit St. Gallus
19.00 Uhr:  Abendmesse  St. 
Gallus (f. Angeh. d. Fam. Mehr 
u. Deller // Karl-Heinz  Catta, 
Leb. u. Verst. d. Fam. Catta u. 
Glöckner) 
Donnerstag, 14. Dezember
11.00 Uhr:  Eucharistiefeier 
Senioren- & Pflegepark Röder-
mark „Eichenhof“
14.30 Uhr:  Senioren-Gottes-
dienst  St. Gallus
17.30 Uhr: Stille Zeit St. Gallus
Freitag, 15. Dezember
19.00 Uhr:  Abendmesse  St. 
Nazarius
17.30 Uhr: Stille Zeit St. Gallus
18.00 Uhr: Lebendiger Ad-
ventskalender (Bürgertreff 
Waldacker)
Samstag, 16. Dezember
17.30 Uhr:  Vorabendmesse mit 
Bußandacht St. Nazarius Vor-
abendmesse mit Bußandacht 
(Lidia Jahn u. verst. Eltern u. 
Schwiegereltern / Zina Gorges 
// Batrus Francis // Verst. d.
Fam. Bonfiglioli, Portelenel-
le, Simon u Poinsignon // 
Heinrich u. Katharina Beetz, 
Heinrich Nazarius u. Manfred 
Beetz,Heinrich Brehm)
Sonntag, 17. Dezember
10.30 Uhr:  Familiengottes-
dienst  St. Gallus 
18.00 Uhr:  Taizé-Gebet  St. Na-

zarius 
18.00 Uhr: Lebendiger Ad-
ventskalender (Ev. Kirche)
Kollekte an Sa/So: Kinder- und 
Jugendarbeit 
Senioren-Nachmittag in 
St. Nazarius: Das Jahr neigt 
sich dem Ende entgegen und 
wie bereits in den vergange-
nen Jahren möchten wir auch 
in diesem Jahr zu unserer Ad-
ventsfeier am 7. Dezember um 
14.30 Uhr einladen. Wir wol-
len zusammen Adventslieder 
singen und einen besinnlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen miteinander verbringen.
Zu Kaffee und weihnacht-
lichem Gebäck lädt der Ar-
beitskreis Senioren und die 
Frauengemeinschaft kfd am 
14. Dezember alle Seniorinnen 
und Senioren zur Adventfeier 
in das Gemeindezentrum St. 
Gallus ein. Um 14.30 Uhr be-
ginnen wir mit einem Gottes-
dienst in der Kirche. Ab 15 Uhr 
plaudern wir bei Kaffee und 
weihnachtlichem Gebäck. Ge-
schichten und Gedichte rund 
um Weihnachten, vorgetragen 
in Odenwälder Mundart. Es er-
wartet Sie ein unterhaltsamer 
und humorvoller Nachmittag 
mit dem Volkskundler und 
ehemaligen Leiter des Muse-
ums auf der Veste Otzberg Gerd 
Grein, der an diesem Nachmit-
tag unser Gast ist.
Andacht am Bildstock 
beim Kolpingkreuz Ober- 
Roden: Am Sonntag, 10. De-
zember, findet um 17 Uhr 
die alljährliche Andacht am 
Schönstattbildstock beim Kol-
pingkreuz, Babenhäuser Stra-
ße 67 in Ober-Roden statt. 
Der Bildstock wurde am 11. 
Dezember 1994 eingeweiht. 
Bezugspunkt ist der 8. Dezem-
ber, das Fest der Unbefleckten 
Empfängnis.
Weltgnadenstunde am 
Fest der Unbefleckten 
Empfängnis
Jedes Jahr am 08. Dezember 
findet die Gnadenstunde für 
die Welt in den Pfarrkirchen 
statt. Wir feiern diese in St. 
Gallus am 08.12. von 12:00 
Uhr bis 13:00 Uhr.  Diese An-
dacht geht auf die Mariener-
scheinung am 08. Dezember 
1947 im Dom von Montecchia-
ri (Italien) zurück. 
Worte der Mutter Gottes: Ich 
wünsche, dass alljährlich am 
08. Dezember zur Mittagszeit 
die Gnadenstunde für die Welt 
begangen werde. Durch die-
se Andachtsübungen werden 
viele geistliche und leibliche 
Gnaden empfangen werden. 
Wir beten den Rosenkranz zur 
Immaculata für den Frieden 
der Welt.
Weihnachtskonzert der 
Rejoice-Chöre - Benefiz-
konzert
Am Sonntag, 10.12.2023, laden 
die Rejoice-Chöre um 16:00 
Uhr zum Weihnachtskonzert in 
die Kath. Kirche Urberach ein. 
Nach dem coronabedingten 
Ausfall der letzten beiden Kon-
zerte werden die Sängerinnen 
und Sänger wieder klassische 
und moderne Weihnachtslie-
der zu Gehör bringen. Eine be-
sinnliche Stunde während der 
hektischen Vorweihnachtszeit 
und abseits des Trubels des Ur-
beracher Nikolausmarktes. Der 
Eintritt ist frei. Nach dem Kon-

zert wird um Spenden zuguns-
ten der Kirchensanierung St. 
Gallus Urberach gebeten. 
Wortgottesfeier am 
26.12.2023 in Waldacker
Die Wortgottesfeier am 
2. Weihnachtsfeiertag, 
26.12.2023 um 10:30 Uhr im 
Kirchenpavillion in Waldacker 
muss leider entfallen. Wir la-
den Sie herzlich um 10:00 Uhr 
zum Hochamt mitgestaltet 
vom Kirchenchor in St. Naza-
rius ein.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Donnerstag, 7.Dezember 
18.00 Uhr: Ökumenischer Le-
bendiger Adventskalender, 
L.Drengwitz (Taufkatecheten), 
MV 08, Breidertschule
Freitag, 8.Dezember 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Ro-
den
Samstag, 09.Dezember 
13.00-17.00 Uhr:	 Plätzchenba-
cken mit der GJV 
Sonntag, 10.Dezember 
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
2. Advent, Pfr. Oliver Mattes - 
mit Einführung von Sr. Regina 
Neidhart, Margit Schönweitz 
und Uwe Heckenthaler in den 
Kirchenvorstand, Ev. Gustav-
Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten, Pfarrer Oliver 
Mattes und Team, Ev. Petrusge-
meinde Urberach
18.00 Uhr: Ökumenischer Le-
bendiger Adventskalender, 
Bibelkreis der Ev. Kirchen-
gemeinde Ober-Roden, Ge-
meindehaus, Rathenaustraße 
1,63322 Rödermark
Montag, 11.Dezember 
15.30-17.30 Uhr:	 E lte r nK ind 
Gruppe ab 3 Jahre, Jüngere 
und ältere Geschwister will-
kommen, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
Dienstag, 12.Dezember 
10.00-12.00 Uhr:	Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
15.00-16.30 Uhr:	Konfirman-
denunterrricht-, Ev. Gemein-
dehaus Ober-Roden
18.00 Uhr: Ökumenischer 
Lebendiger Adventskalen-
der, Gestaltung. Christusträ-
ger-Schwestern Musik. Jürgen 
Weiss, Haus Morija
Mittwoch, 13.Dezember 
14.30 Uhr:  Seniorennachmit-
tag Adventsfeier, Gemeinde-
haus Saal
18.00 Uhr: NFR-Freundeskreis, 
Gemeindehaus Saal
Donnerstag, 14.Dezember 
18.00 Uhr: Ökumenischer Le-
bendiger Adventskalender, Ge-
staltung. Inge Kiesling, Bürger-
treff Waldacker
Freitag, 15.Dezember 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Ro-
den
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuel-
les erfahren Sie auf der Home-

page über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde 
Urberach

Donnerstag, 7.Dezember 
10.30-12.30 Uhr:	Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kin-
dern, die ab März 23 geboren 
wurden, Dachstudio
14.30- 16.30 Uhr:	S e n i o r e n -
treff am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, in den Räumlichkeiten 
der Petrusgemeinde
15.30-17.00 Uhr: Ökumen. 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im Sommer 2020 
geboren wurden, Dachstudio
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
19.30-21.00 Uhr:	 C hor prob e 
Rejoice, Saal
Freitag, 8.Dezember 
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
Samstag, 9.Dezember 
10.00-12.00 Uhr:	Kinderbibel-
morgen im Advent zum Thema 
„Spüren, dass da etwas ist.“, Ev. 
Petruskirche
19.00 Uhr: Adventskonzert von 
„Blech pur“, Ev. Petruskirche
Sonntag, 10.Dezember 
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten zum 2. Advent 
„Mir geht das Herz auf“, Ev. Pe-
truskirche
17.00 Uhr:. Besinnlicher 
Abendgottesdienst mal anders 
zum 2. Advent zum Thema. 
„PLÄTZchen“, Ev. Petruskirche 
Urberach
Montag, 11.Dezember 
14.00 - 17.00 Uhr:	 Ein-
zelunterricht „Posaunenchor-
nachwuchsprojekt“, Saal
15.30-17.30 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
16.30 - 17.15 Uhr:	G r u p p e n -
stunde „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit 
Michael Hitzel, Saal
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
19.00 - 20.00 Uhr:	 P o -
saunenchor - Mitmachen im 
Posaunenchor, Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr:	 A l -
phornbläser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr:	 P o -
saunenchor, Saal
Dienstag, 12.Dezember 
15.30-17.00 Uhr:	 Konfiunter-
richt der Konfis 2023/2024, Ev. 
Gemeindehaus  Saal
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
18.00 - 19.00 Uhr:	 G i -
tarrengruppe, Saal
Mittwoch, 13.Dezember 
10.30 Uhr: Andacht im „Haus 
ArteCare“, Haus ArteCare
14.30-16.30 Uhr:	 Gemütlicher 
Nachmittag für Senioren, Saal
16.00-17.30 Uhr:	 Neue Kin-
dergruppe „Kirchenmäuse“ 
für 5-7jährige, Saal, falls be-
legt, dann Gruppenraum oder 
Dachstudio
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen, Grup-
penraum
18.30-20.00 Uhr:	J o n g l i e r -
gruppe „Los Droppos“, Saal
Donnerstag, 14.Dezember 
10.30-12.30 Uhr:	Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kin-
dern, die ab März 23 geboren 

wurden, Dachstudio
14.30- 16.30 Uhr:	S e n i o r e n -
treff am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, in den Räumlichkeiten 
der Petrusgemeinde
15.30-17.00 Uhr: Ökumen. 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im Sommer 2020 
geboren wurden, Dachstudio
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
19.00-22.00 Uhr:	Weihnachts-
feier Rejoice, Ev. Gemeinde-
haus, Saal, Küche
Freitag, 15.Dezember 
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, St. Gallus-
kirche Urberach
18.30 Uhr: Gemeinsame Weih-
nachtsfeier der Evang. Jugend 

Rödermark, Ober-Roden
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Urberach (NHR) Am Mittwoch, 
13. Dezember  findet von 14.30 
bis 16.30 Uhr die „besinnliche 
Adventsfeier“ für Seniorinnen 
und Senioren im Rahmen des 
„Gemütlichen Nachmittags“ 
der Ev. Petrusgemeinde Urber-
ach im Gemeindehaus in der 
Wagnerstraße 35 statt. 

Das Team um Lucie Sänger und 
Pfr. Oliver Mattes freuen sich 
auf den adventlichen Nachmit-
tag mit Musik, Liedern und Ge-
schichten. Außerdem wird das 
Programm für 2024 vorgestellt.
Wer von zu Hause abgeholt 
werden möchte, meldet sich 
bitte unter Tel. 61133.

Besinnliche Adventsfeier für Seniorinnen              
und Senioren

Urberach (NHR) Die Evangeli-
sche Petrusgemeinde Urberach 
lädt alle interessierten Kinder 
von fünf bis sieben Jahren zu 
zwei Aktionen im Advent ein:
Mittwoch, 6. Dezember, Plätz-
chen backen, Mittwoch, 13. 
Dezember, Adventliche Bastel-
werkstatt.
Treffpunkt ist jeweils kurz vor 
16 Uhr im Saal des Gemeinde-
hauses in der Wagnerstr. 35 in 
Urberach. Um 17.30 Uhr wird 
dann aufgeräumt und die El-

tern können ihre Kinder bis 
17.45 Uhr wieder abholen.
Geleitet wird die Aktion von 
Gemeindepädagogin Elke Prei-
sing und Jugendlichen aus der 
Gemeinde. Das Angebot ist 
kostenfrei – eine Anmeldung 
bis zwei Tage vorher (Montag) 
ist aber notwendig, da die Plät-
ze begrenzt sind. Anmeldung 
mit Namen der Kinder und Tel. 
Nr. bitte an: preising@petrus-
kirche-urberach.de oder Tel. 
61109.

Besinnlicher Abendgottesdienst zum                      
2. Advent in der Ev. Petruskirche Urberach

Urberach (NHR) Anfang No-
vember fand in Limburg das 
Hessische Mannschaftslandes-
finale im Geräteturnen weib-
lich statt. Den spannenden 
Wettkampf mit starker Kon-
kurrenz konnten  Lillian Fich-
tinger, Mia Gessler, Annabelle 

Malsy, Mariko Schneider, Nele 
Schreiber und Laura Rypka 
erfolgreich gestalten und sich 
mit einem hervorragenden 
dritten Platz bei der hessi-
schen Landesmeisterschaft die 
Bronzemedaille sichern
� (Foto: privat)

Bronze für MTV-Turnerinnen 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Wenn Sie eine Kapitallebens- oder
Rentenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Ma-
klerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können
Sie nachträglich Tausende Euro zu-
sätzlich vom Versicherer einfordern,
selbst dann, wenn Ihnen Ihre Unterla-
gen nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten
sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie -–
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Verwal-
tungskosten zurück. Und nicht nur
das: Die Versicherung muss Sie auch
an dem mit Ihrem Geld erzielten An-
lagegewinn beteiligen. So können
Sie sich bis zu 150 % der eingezahl-
ten Beiträge zurückholen. Ein sattes
Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, auf Erfolgsbasis
mit der Durchsetzung Ihres Anspruchs
beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits
über 50 Millionen Euro an seine
Kunden ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Es geht um viel Geld. Foto: Oleksandr
Dibrova & fizkes/stock.adobe.com

ANZEIGE

Kapselsysteme sind für den schnellen
Kaffeegenuss eine beliebte Lösung – rund
63 Milliarden Kaffeekapseln werden jähr-
lich verkauft und verursachen dabei welt-
weit etwa 100.000 Tonnen Abfall
Die Zero-Waste-Alternative

kommt jetzt mit CoffeeB in die
Netto-Regale: Anstatt herkömmli-
cher Aluminium- oder Plastik-Kap-
seln setzt CoffeeB auf kleine un-
verpackte Bälle aus gepresstem
Röstkaffee. Die Schutzschicht
basiert ausschließlich auf pflanz-
lichen Stoffen und bewahrt das
Aroma des Kaffees. So entsteht
hochwertiger Kaffeegenuss ohne
Plastik- oder Aluminiumabfall.
Die Coffee Balls können nach
dem Aufbrühen im heimischen
Biomüll oder auf dem Gartenkompost
entsorgt werden und lassen sich später als
Pflanzendünger weiterverwerten.

Kundinnen und Kunden finden in
den rund 4.300 Netto-Filialen sowie im
Netto-Onlineshop bis zu acht unterschied-
liche Kaffeesorten in verschiedenen Stär-

kegraden und ausgewählte in Bio-Qua-
lität – von Lungo bis hin zum
klassischen Espresso. Das
Beste: Die dazugehörige, in
zwei Farben erhältliche Ma-
schine „Globe“ besteht zu ei-
nem großen Teil aus recycel-
ten Materialien und arbeitet
energieeffizient. Zudem ist sie
modular konstruiert, sodass
einzelne Komponenten aus-

getauscht werden
können.

Entwickelt hat
die innovativen
“Kaffee-Bälle” das
Schweizer Unter-
nehmen Delica.

Umweltplus: Kaffeesystem ohne Kapseln
CoffeeB jetzt neubeiNettoMarken-Discount

ANZEIGE

Termine und To-dos drängen, offe-
ne Mails und Deadlines fordern uns
jeden Tag heraus.
Laut einer aktuellen Studie wün-

schen sich acht von zehn Deutschen*,
sich besser auf anstehende Aufgaben
konzentrieren zu können. Doch was

tun, wenn es mit der Konzentration
schwierig wird? Die Studie zeigt: Die
beliebten Hilfsmittel der rund 1.000
Teilnehmenden sind vielfältig. Jedoch
ganz vorn dabei: der Stift (62 %) und
das Kaugummikauen (31 %).
Eine neue Antwort auf die Konzen-

trations-Bedürfnisse der Deutschen ist
The Smarter Pencil.

Mit Kaugummi und Stift vereint,
wird The Smarter Pencil zum genia-
len Gadget für alle, die sich im Job
oder Studium „ready“ fühlen wollen.
Anstelle eines herkömmlichen Radier-
gummis befindet sich am Ende des
Bleistifts eine Kaugummihalterung,
mit der der Lieblingskaugummi jeder-
zeit griffbereit und nachfüllbar ist.
Sei schlau und kau – behalte einen

klaren Kopf im Job, in der Uni oder
beim Lernen!

Neuer Lifehack für die Konzentration

* Mars Wrigley, Work & Study Survey 2023. Repräsentative Online-Befragung mit 1.000 Personen zwischen
16 und 65 Jahren, durchgeführt von Appinio im Auftrag von Mars Wrigley Deutschland.

ANZEIGE

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de
· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

TuSpo Obernburg III - Her-
ren 1 � 35:24
Die Herren I der HSG EMU 
waren auswärts beim ver-
lustpunktfreien Spitzenreiter 
der Bezirksliga A, der TuSpo 
Obernburg III, chancenlos: Mit 
der 24:35-Klatsche haben die 
Handballer aus Eppertshausen, 
Münster und Urberach schon 

die fünfte Niederlage der Sai-
son kassiert.
Das Team von Trainer Christi-
an Simon startete ganz gut ins 
Spiel, führte nach fünf Minu-
ten knapp mit einem Tor. Bis 
zur 16. Minute hielt die HSG 
EMU gegen den Tabellenfüh-
rer ordentlich dagegen, dann 
musste sie allerdings abreißen 

lassen. In der Abwehr nahmen 
die Gäste den TuSpo-Toptor-
schützen in Manndeckung.
Die Fehlerzahl im Angriff der 
Herren I nahm aber zu und 
so luden sie Obernburg zum 
Tempospiel ein. Der Rückstand 
wuchs bis zur Halbzeitpause 
von zwei auf sieben Tore an 
(13:20).

Im zweiten Durchgang kamen 
die Handballer aus Eppertshau-
sen, Münster und Urberach nie 
näher als auf sieben Tore heran. 
Sie kassierten erstmals in dieser 
Spielzeit über 30 Gegentore.  
Für die HSG dabei: Jacob Span-
heimer, Timo Sterkel; Felix 
Helfenstein, Niklas Inhoff (1), 
Julian Fischer, Simon Schwarz-

kopf (1), Till Wagner, Robin 
Gemmerich (1), Jonas Schmidt 
(2), Jörn Fischer (6/3), Dominik 
Roth (4/1), Sebastian Kreher (5), 
Christian Kreher (3), Kai Span-
heimer (1)
Am nächsten Wochenende 
haben die Herren I eine Pau-
se, ehe dann am 17. Dezember 
(17.30 Uhr) der Jahresabschluss 

ansteht: Es geht auswärts zum 
TV Erlenbach.
Weitere Ergebnisse
Herren 2 - HSG Aschafftal III 
� 27:28
JSG Kirchzell/Bürgstadt - E1-Ju-
gend � 0:2 
C-Jugend - JSG Wallstadt �27:32 
Herren III - MSG Groß-Zim-
mern/Dieburg II � 29:29

HSG EMU

Rödermark (NHR) 11 Jahre lang 
betreute Gerd Gries von der 
Initiative „Wir sind Breidert“ 
(Mitte) die Nistkästen des NABU 
Rödermarks im östlichen Brei-
dertwald. Nun musste er diese 
Aufgabe aus gesundheitlichen 
Gründen abgeben. Bei einer 
offiziellen Stabübergabe über-
reichte ihm der NABU-Vorsit-
zende Dr. Rüdiger Werner (links) 
als Anerkennung für seine 
Arbeit das neue NABU-Vogel-
buch, Vogelfutter für Wildvögel 
sowie einen Nistkasten. In Zu-
kunft werden die mittlerweile 

60 Nistkästen von Christian Si-
mon (rechts), ebenfalls Mitglied 

der Breidertinitiative, betreut. 
� (Foto: privat)

Stabübergabe im Breidertwald

Rödermark (NHR) Am 10. De-
zember 2023 erfolgt der dies-
jährige Fahrplanwechsel im 
Gebiet des Rhein-Main-Ver-
kehrsverbundes (RMV). Mit 
Blick auf diesen Termin betont 
die Erste Stadträtin Andrea 
Schülner: „Ich freue mich, dass 
wir als Stadtverwaltung wieder 
den bewährten Info-Service 
bieten können. Sprich: Die 
Bürgerinnen und Bürger erhal-
ten das neue Fahrplanheft ein-

mal mehr kostenfrei.“
Für das Jahr 2024 werden ak-
tuelle Informationen rund um 
das Angebot von Bus und Bahn 
in Rödermark übersichtlich ge-
bündelt. Die Hefte liegen ab 
der Kalenderwoche 50 in den 
Rathäusern in Ober-Roden und 
Urberach, in anderen städti-
schen Einrichtungen, Schulen 
sowie bei den Quartiersgrup-
pen zur Mitnahme bereit.
Ein wichtiger Hinweis der Ers-

ten Stadträtin: Der Hopper ist 
als flexibles Mobilitätsangebot 
auf Abruf seit Sommer 2023 
im gesamten Kreis Offenbach 
verfügbar. Nähere Informati-
onen zur Funktionsweise und 
zu den Tarifen der weiß-mint-
grün lackierten Minibusse sind 
im Internet unter https://www.
kvgOF-Hopper.de zu finden.

Der bereits seit 2022 durch 
Rödermark rollende Hopper 

bedient mittlerweile auch Teil-
gebiete in der Rodgauer Nach-
barschaft. Rollwald und das 
Gewerbegebiet Nieder-Roden 
werden in der Zeit von Montag 
bis Freitag jeweils zwischen 5 
und 20 Uhr angesteuert.
Und auch darauf macht 
Andrea Schülner aufmerksam: 
Das offizielle Nachschlage-
werk „RMV-Fahrplanbuch“ 
erscheint in Abstimmung mit 
der Kreisverkehrsgesellschaft 

und dem Verkehrsverbund ab 
dem nun anstehenden Fahr-
planwechsel nicht mehr.
Lokaler Partner der Stadt im 
RMV ist die Kreisverkehrsge-
sellschaft Offenbach (kvgOF). 
Sämtliche Informationen über 
den ÖPNV im Kreis Offenbach 
und darüber hinaus erhält 
man unter https://www.kvgof.
de/.
Einen guten Überblick über 
das gesamte Bahn- und Bus-

angebot des Rhein-Main-Ver-
kehrsverbundes (RMV) findet 
man unter http://www.rmv.
de/c/de/start/.
Neben der Online-Fahrplan-
auskunft besteht die Möglich-
keit zur Online-Bestellung von 
Bahnfahrkarten auf den Inter-
netseiten der Deutschen Bahn: 
https://www.bahn.de/p/view/
index.shtml.

Neues Fahrplanheft ist gratis erhältlich
Routen, Zeiten, Tarife: Diverse Änderungen ab 10. Dezember 

Urberach (NHR) Zu einem Weih-
nachtsmarkt mit Kunst und 
Kunstvollem lädt der Verein KiR 
- Kunst in Rödermark e.V. am 
Samstag, 16. und Sonntag, 17. 
Dezember, jeweils von 14 bis 18 
Uhr in die Kelterscheune Urber-
ach ein. 
In stimmungsvollem, vorweih-

nachtlichem Ambiente prä-
sentieren insgesamt dreizehn 
KiR- und Gastkünstler eine Fül-
le von kleinen, handgefertigten 
Geschenken, mit denen man 
sich und anderen eine Freude 
bereiten kann: Bilder in unter-
schiedlichen Techniken, kleine 
Skulpturen, kunstvolle Gruß-

karten, Mosaikarbeiten, Geste-
cke, Bücher, Musikinstrumente, 
Dotpainting-Unikate und vieles 
mehr. Eine kleine ATC-Künstler-
karten-Tauschbörse rundet am 
Sonntag ab 16 Uhr diese letzte 
Ausstellung des Vereins Kunst in 
Rödermark ab, der sich zum Jah-
resende 2023 auflöst. 

KiR-Weihnachtsmarkt in der Kelterscheune

Rödermark (NHR) Alle Jah-
re wieder - die Senioren-Uni-
on Rödermark lädt Mitglie-
der und Freunde ein zu ihrer 
Weihnachtsfeier am Freitag, 8. 
Dezember, um 17 Uhr in der 
Kulturhalle Ober-Roden im 
Hochzeitssaal des Restaurants 
„Brunnen am Theater“. Ge-
meinsame vorweihnachtliche 
Stunden sind Medizin gegen 
Einsamkeit und Trübsal. Eine 
kleine Speisenauswahl stellt 
das Restaurant zusammen, für 
das Dessert sorgen die Inhalte 
der auf den Tischen verteilten 
„Bunten Teller“.
Wer noch teilnehmen möchte, 
melde sich bitte an bei Moni-
ka Bärwalde-Schneiders, Tel 
98232, E-Mail: monika.baer-
walde@gmx.de

Weihnachtsfeier 
der Senioren-Uni-

on

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

(djd-p). Die kalte Jahres-
zeit steht vor der Tür und 
schon steigen die Infek- 
tionszahlen. Erkältun-
gen, grippale Infekte 
und Corona sind wieder 
auf dem Vormarsch. El-
tern sollten daher jetzt 
rechtzeitig handeln und 
das Immunsystem ihrer 
Kinder winterfest ma-
chen. 
Eine ideale Möglichkeit 
das Immunsystem zu trainie-
ren und auf die kommenden 
„Viren-Attacken” vorzuberei-
ten ist der seit über 100 Jahren 
bewährte Immunmodulator 
Spenglersan Kolloid G. Das na-
türliche Arzneimittel ist sowohl 
für Kinder als auch Erwachse-
ne zugelassen und sorgt dafür 
das Immunsystem der ganzen 
Familie in Topform zu bringen 
und auf die kommenden Infek-
tionswellen vorbereitet zu sein. 

Gut zu wissen: Da Spenglersan 
Kolloid G in Deutschland her-
gestellt wird, ist die Verfügbar-
keit auch in den Hochphasen 
der Erkältungszeit garantiert. 
Spenglersan Kolloid G funkti-
oniert wie ein Trainingspartner, 
der das Immunsystem stärkt 
und so die Abwehrkräfte akti-
viert. Das von Dr. Carl Speng-
ler entwickelte Arzneimittel 
enthält nämlich in verdünnter 
Form genau die Antigene und 

Antitoxine, die am häu-
figsten für Atemwegsin-
fektionen und grippale 
Infekte verantwortlich 
sind. 
Studien zeigen, dass Kin-
der, deren Abwehrkräfte 
mit Spenglersan Kolloid 
G gestärkt werden, nicht 
nur signifikant weniger 
von grippalen Infekten 
betroffen sind, sondern 
darüber hinaus auch 

eine deutlich robustere Immu-
nantwort zeigen und schneller 
wieder symptomfrei sind.
Spenglersan Kolloid G ist als 
praktisches Spray erhältlich, 
kann individuell dosiert werden 
und ist daher auch in der An-
wendung für Kinder geeignet. 
Das Spray ist in allen Apothe-
ken und Versandapotheken re-
zeptfrei erhältlich (10 ml: PZN 
00958329, 20 ml: PZN 03525217, 
50 ml: PZN 01563739).

-ANZEIGE-

djd/Spenglersan/uv_group_adobestock

So können Sie die Abwehrkräfte ihrer Kinder stärken
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Samstag von 15 – 22 Uhr · Sonntag von 15 – 20 Uhr

UrberachNikolausmarkt
9. und 10. Dezember auf dem Häfnerplatz

Sanitätshaus May GmbH
Ober-Rodener Str. 11c
63322 Rödermark
Tel. 06074-50732

sanitätshaus
mayGmbH

Allen Kunden und Einwohnern Rödermarks
ein friedvollesWeihnachtsfest

und ein gesundes 2024!

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
wir blicken dem zweiten Adventswochenende entgegen – und das bedeutet bei uns in Rödermark traditionsgemäß: Vorfreude auf 
den Nikolausmarkt in Urberach! So ist es auch in diesem Jahr, denn einmal mehr kooperieren die Stadtverwaltung, die örtliche Ver-
einswelt und die sozialen Institutionen ganz eng, wenn es darum geht, den Häfnerplatz in ein kleines, stimmungsvolles Budendorf 
zu verwandeln.

Bei Werner Popp, dem Vorsitzenden des Vereinsrings, laufen wieder die organisatorischen Fäden zusammen. Er kümmert sich feder-
führend um die Vorbereitung der beiden Markttage am 9. und 10. Dezember. Dafür sagen wir ein herzliches Dankeschön, denn das 
Engagement aller Beteiligten verdient unter sozialen Aspekten unsere Beachtung und Wertschätzung.

Im Ortskern, rund um Kelterscheune und Musikschule, nur ein paar Schritte von der Pfarrkirche St. Gallus entfernt, ist alles ge-
richtet. Dort treffen wir Freunde und Bekannte in einem gemütlichen Ambiente, plaudern miteinander und hören Live-Musik. Wir 
genießen Speis und Trank, halten Ausschau nach Geschenken und lassen uns einstimmen auf das Weihnachtsfest.

Pflegen wir diesen Brauch erneut. Er gehört ganz einfach dazu und ist aus der Adventszeit in Rödermark nicht wegzudenken. In 
diesem Sinne: Frohe Stunden auf dem Nikolausmarkt in Urberach!

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Rotter, Bürgermeister   Andrea Schülner, Erste Stadträtin 

Wir wünschen allen Einwohnern Rödermarks

frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Ihr Urberacher Metzger

Theo und Jutta Hechler
Bahnhofstraße 53

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden für das entgegenge-
brachte Vertrauen und werden
Sie auch im Jahr 2024
auf das Beste bedienen.

sr Wir bieten:
• Steuererklärungen für Unternehmen
• Private Steuererklärungen
• Unternehmensberatung
• Beratung bei Existenzgründungen
• Erben, Schenken, Planung und Gestaltung

von Schenkungen und Erbfolgeregelungen
• Bilanzen und Einnahmen-

Überschußrechnungen
• Finanzbuchhaltung
• Lohnbuchführung

Simone Rumpf
Dipl. Finanzwirtin
Steuerberaterin

Konrad-Adenauer-Str. 18
63322 Rödermark
Tel.: 06074 . 21 52 196
Fax: 06074 . 21 52 198
Mobil: 0177 . 34 68 729
weitere Beratungsstelle:
Im Singes 13 . 63225 Langen
Tel.: 06103 . 28 88 0
Fax: 06103 . 28 38 4
srumpf@steuerkanzlei-rumpf.de
www.steuerkanzlei-rumpf.de

Steuerkanzlei Rumpf

All unseren Mandanten und Einwohnern von Rödermark
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!






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Samstag von 15 – 22 Uhr · Sonntag von 15 – 20 Uhr

UrberachNikolausmarkt
9. und 10. Dezember auf dem Häfnerplatz

HEIKO RÜGEMER
Maler & Lackierermeister

Telefon 06074 / 84 72 04
Am Zilliggarten 13
63322 Rödermark

Wir danken allen Kunden
für das entgegengebrachte
Vertrauen undwünschen
eine froheWeihnachtszeit

und ein
erfolgreiches neues Jahr.

T
T T

T

T
T

T
T

T
T
T

T

T

Wir wünschen unseren Gästen,
Freunden, Bekannten

und allen „Rödermärkern“
besinnliche Festtage und

einen guten Rutsch in das neue Jahr.
Familie BRECIC & TEAM

Restaurant „Zagreb“
in der Halle Urberach

Kroatische und internationale Spezialitäten

Am Schellbusch 1 • 63322 Rödermark • www.restaurantzagreb.de

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag 17.30 – 22.30 Uhr
Mittwoch bis Sonntag:

11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 22.30 Uhr
Telefon: 06074 - 50334

Unser Restaurant bleibt vom 23.01. – 02.02.2024 geschlossen.

Unsere Öffnungszeiten an den Festtagen:
24.12.2023 geschlossen

25.12.2023 von 11.30 –15.00 Uhr
26.12.2023 von 11.30 –14.30 Uhr & 17.30 – 22.30 Uhr
31.12.2023 von 11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 22.30 Uhr

01.01.2024 geschlossen

Wir wünschen Ihnen
ein Frohes Fest und alles
Gute für 2024

Egon Schwarzkopf
Klausnerstraße 8

63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 15 53
Fax 0 60 74 / 5 01 33

eMail info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

Egon Schwarzkopf
Klausnerstraße 8

63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 15 53
Fax 0 60 74 / 5 01 33

eMail info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

Egon Schwarzkopf

Klausnerstraße 8 

63322 Rödermark      

Telefon: 0 60 74 - 15 53

info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de
elektro-egon-schwarzkopf

  DANKE für das entgegengebrachte Vertrauen - 
                  Allen ein schönes Weihnachtsfest
                  und ein glückliches Neues Jahr!T

T
T

TT
T

T

Programm
Samstag, 9. Dezember 2023
15.00 Uhr  Markttreiben
18.30 Uhr Musikverein 06 Urberach
19.00 Uhr  Eröffnung/ Begrüßung  durch Bürgermeister Jörg Rotter, Erste Stadträtin 

Andrea Schülner und Werner Popp, Vorsitzender Vereinsring Rödermark
19.05 Uhr Musikverein 06 Urberach
22.00 Uhr Ende des ersten Markttages

Sonntag, 10. Dezember 2023
15.00 Uhr Beginn des Markttreibens 
16.00 Uhr Rejoice Konzert in der Kath. Kirche St. Gallus
17.30 Uhr Posaunenchor Urberach und Alphornbläser
18.30 Uhr Alphornbläser
20.00 Uhr Ende des Adventsmarktes

• Pfl anzen
• Floristik
• Gemüse
• Obst • Obst 

Traminer Str. 9
63322 Rödermark
Tel. 06074/61441

Allen Kunden und Einwohnern 
eine schöne Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr.

Blumen
Müller

Allen Kunden, Tierfreunden 
und Einwohnern 

von Rödermark ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr

Hunde- und Katzensalon
Sabine Rügemer

Professionelle Pflege für 
Rasse- und Mischlingshunde
Baden und Fönen · Trimmen von Hand

Entfernen der Unterwolle · Scheren
Pflege von Krallen und Ohren

Adam-Opel-Str. 24 · 63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 2 11 77 31
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63322 Rödermark-Urb.
Tel. 0 60 74 / 5 06 63

www.Neue-Lichtspiele.de

NEUE GESCHICHTEN 
VOM PUMUCKLSa. + So. 16 Uhr

FAST PERFEKTE 
WEIHNACHTEN

Fr. + Sa. + So.+ Mi. 
20 Uhr

FISHERMAN’S 
FRIENDS 2

FILM DES MONATS DEZEMBER
Di. 20 Uhr

FÜR IMMERFr. + Sa. + So.+ Mi. 
18 Uhr

Rödermark (NHR) Der Tanz-
SportClub Rödermark darf sich 
mit Heinz und Ilse Ländner 
über einen großartigen Erfolg 
freuen. Sie tanzen gefühlt ein 
Leben lang. Sie geben nie auf 
und fallen durch ganz beson-
deren Trainingsfleiß auf. Wann 
immer ein gesundheitliches 
Problem da war, haben sie so 
schnell wie möglich wieder im 
Trainingssaal gestanden und 
sich auf ihren nächsten Turnie-
reinsatz vorbereitet. Dieser Fleiß 
wurde in ihrer jahrzehntelan-
gen Turnierlaufbahn mit vielen 
Meisterschaftsmedaillen in vie-
len Altersklassen belohnt. Ihren 
letzten großen Erfolg feierten sie 
bei den Hessischen Meisterschaf-
ten der Master V-Klasse im März 
dieses Jahres. Hier ließen sie der 
Konkurrenz keine Chance und 

feierten einen ungefährdeten 
Sieg und hatten sich damit für 
die Deutsche Meisterschaft qua-
lifiziert. Diese fand am Samstag, 
den 18. November in  Düsseldorf 
statt. Heinz und Ilse Ländner 
reisten an, obwohl Heinz noch 
mit einer nicht ganz überstan-

denen Erkältung zu kämpfen 
hatte. Sie traten hochmotiviert 
an um sich mit den Besten Paa-
ren Deutschlands in der Mas-
terclass V in den Standardtänzen 
zu vergleichen. 22 Paare gingen 
an den Start. Über eine Vor- und 
Zwischenrunde qualifizierten sie 
sich klar für das Finale. Dort wa-
ren die Wertung sehr gemischt, 
was auf eine enge Leistungsdich-
te unten den sechs Finalpaaren 
hindeutet. Den Langsamen Wal-
zer beendeten sie auf Platz fünf. 
Es folgten drei sechste Plätze und 
im Quickstep war es sogar der 
vierte Platz. Am Ende belegten 
sie Platz sechs mit klarer Tendenz 
zu einem Podiumsplatz. Bei ihrer 
ersten Teilnahme an dieser Deut-
schen Meisterschaft ist das ein 
sehr achtbares Ergebnis. 
� (Foto: privat)

Heinz und Ilse Ländner im Finale                              
der Deutschen Meisterschaft

Rödermark (NHR) Kürzlich fan-
den im Karate-Stützpunkt in 
Urberach verschiedene Gürtel-
prüfungen statt. Dojo Leiter 
Jamal Laudiai und Kata Trainer 
Paul Baum mußten insgesamt 
17 Sportlerinnen und Sportler 

beurteilen. Die Karatekas legten 
ihre verschiedenen Prüfungen 
vom 8. KYU (Gelbgurt) bis zum 
3. KYU (erster Braungurt) ab. 
Das Niveau der gezeigten Leis-
tungen war durchweg hoch und 
so zeigten sich der Trainerstab 

und das Team mehr als erfreut 
über das gute Ergebnis, ist es 
am Ende doch der Lohn für ein 
intensives und kontinuierliches 
Training.  Teilgenommen haben 
alle Altersklassen von ganz jung 
bis ins reifere Alter. (Foto: privat)

Gürtelprüfungen im Karate Stützpunkt                       
Urberach ein voller Erfolg

Rödermark (NHR) In Zeiten wie 
diesen erleben die Menschen ei-
nen zum Teil dramatischen Ab-
bau ihrer Vereinsstrukturen. Wer 
die Nachrichten in der heimi-
schen Presse verfolgt, muss fest-
stellen daß ein Abbau von Ver-
einsmitgliedschaften die Folge 
von diversen Problemen in  der 
Bevölkerung nach sich zieht. 
Besonders die Corona Pandemie 
hat diese Entwicklung beschleu-
nigt. Hinzu kommt natürlich 
auch ein Anwachsen der Alters-
struktur mit dazu.
Die Folge scheint zu sein, daß ei-
nige Wandervereine, z.T. an die 

100 Jahre alt, nun das Handtuch 
werfen und  ihre Vereine, bzw. 
Abteilungen schließen. Neue 
Interessenten, vor allem jüngere 
Menschen, scheint eine Gemein-
schaft nicht interessant zu sein. 
Die Wanderfreunden Rödermark 
verfolgen diese Entwicklung mit  
Sorge, denn auch hier verzeich-
net man eine fortgeschrittene 
Altersstruktur. 
Mit Freude hat der Vorstand aber 
eine positive Mitgliederentwick-
lung aufgrund der  Aktion “Wir 
mit Euch – in einer Gemein-
schaft!  “   registriert. Seit Anfang 
des Jahres konnten einige neue 

Mitglieder begrüßt werden. 
Bei den monatlichen Wande-
rungen finden sich jeweils mehr 
als ein Dutzend Wanderer ein. 
Im nächsten Jahr hofft man auf 
weitere, möglichst jüngere Wan-
derer . Der Wanderkalender 2024  
wird Anfang des Jahres vorge-
legt. Interessierte Menschen, 
besonders die mit Interesse an ei-
ner Gemeinschaft sind  herzlich 
willkommen. Nach der Weih-
nachtsfeier am 13. Dezember 
folgt am 29. Dezember folgt die 
Abschluss  wanderung für 2023.  
Interessierte Wanderfreunde 
sind herzlich willkommen.

     Wanderfreunde Rödermark erweitern                
die Gemeinschaft

Rödermark (NHR) Der Tanz-
SportClub Rödermark lädt am 
2. Adventssonntag,  10.Dezem-
ber, wieder zu seinen traditi-
onellen Adventsturnieren in 
sein Clubheim in Rödermark 
Ober- Roden, In der Plattenhe-
cke 2a, ein. 
Zu den fünf ausgeschriebe-
nen Turnieren haben wieder 
zahlreiche Tanzsportler aus 
verschiedenen Bundesländern 
gemeldet. Besonders hochran-
gig besetzt ist das Turnier der 
Masters IV Sonderklasse. Den 
Siegerpaaren winkt jeweils ein 

eigens für diese Veranstaltung 
entworfener Rödermark-Pokal. 
Bürgermeister Jörg Rotter ist 
Schirmherr dieser Veranstal-
tung und wird den nach der 
Stadt benannten Pokal höchst-
persönlich überreichen. 
Im festlich geschmückten 
Tanzsaal beginnt das Turnier 
der Masters D-Latein um 12 
Uhr. Hier drücken die TSC-Mit-
glieder Wolfgang und Anja 
Marx fest die Daumen. Weiter 
geht es mit den Entscheidun-
gen in zwei weiteren Klassen 
der Lateinamerikanischen 

Tänze. Zum Abschluss des Ta-
ges schweben dann 16  Uhr die 
besten Paare der Standardtän-
ze über das Parkett. Hier sind 
mehrere Paare des TSC Röder-
mark am Start und wollen  den 
Heimvorteil zu ihren Gunsten 
nutzen. 
Die Zuschauer können sich bei 
freiem Eintritt auf sportlich 
hochkarätige Turniere freuen. 
Für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt. Eine gut bestückte Ku-
chentheke lädt in den Tanz-
pausen zu einem gemütlichen 
Adventskaffee ein.

     Adventsturniere um den Rödermark Pokal

Der ADFC Rödermark bietet am 
Sonntag den 10. Dez. eine Win-
ter-Fahrradtour an. Treffpunkt 
ist der Markplatz in Ober-Ro-
den, Abfahrt 10 Uhr. Ziel ist die 
„Auszeit bei Maki“ im Freizeit-
zentrum im Westen von Müns-
ter. Wer möchte, kann auch mit 
Nikolausmütze fahren. Die Tour 
führt durch Wald und Wiesen 
an der Gersprenz zur Einkehr 
am Ziel.

ADFC Rödermark

Rödermark (PS) - Eigentlich 
sollte am vergangenen Wo-
chenende in den lokalen Fuß-
ballligen der letzte komplette 
Spieltag in diesem Jahr stattfin-
den. Witterungsbedingt gab es 
allerdings zahlreiche Ausfälle.
Gespielt werden konnte auf 
dem Kunstrasenplatz der SG 
Bornheim/GW, die in der Ver-
bandsliga Süd die TS Ober-Ro-
den empfing. Die TS behielt 
mit 2:1 die Oberhand.  Die 
ersten Chancen hatten zwar 
die Bornheimer, in der 41. Mi-
nute vergab die TS aber die bis 
dahin beste Möglichkeit des 
Spiels: Luca Zerfass und Yannik 
Schultheis scheiterten bei einer 
Doppelchance an Bornheims 
Torhüter Rosengarten. Kurz vor 
der Pause gingen die Gastgeber 
durch ein Kopfballtor von Ca-
mara in Führung. Im zweiten 
Abschnitt drehte Ober-Roden 
aber das Spiel. „Wir kamen 
mit ordentlich Feuer aus der 
Kabine, die zweite Hälfte war 
stark von uns“, sagte TS-Trai-
ner Bastian Neumann. Nach 
knapp einer Stunde glänzte 
Yannik Schultheis, wie schon 
beim 5:0-Derbysieg gegen die 
Germania eine Woche zuvor, 
als Vorbereiter. Kewin Siwek 
vollendete einen schönen 
Spielzug mit dem Ausgleichs-

tor zum 1:1. Bornheims Torjä-
ger Lukas Knell hatte die große 
Chance zur erneuten Bornhei-
mer Führung (64.), schoss aber 
vorbei.  Der Siegtreffer gelang 
der TS: Sevket Yildirim erzielte 
im Anschluss an einen Eckball 
per Kopf das umjubelte 2:1 für 
die Gäste.  Der Ausgleich ge-
lang Bornheim nicht mehr. 
„Wir haben uns gut dagegen 
gestemmt, Mentalität gezeigt 
und sind nach dem 0:1 zurück-
gekommen“, freute sich Basti-
an Neumann, in dessen Team 
der seit vergangenen Freitag 
spielberechtigte Neuzugang Si-

nan Özgün zu einem Kurzein-
satz kam, nach dem knappen 
Erfolg beim Vizemeister der 
Vorsaison.
Die TS verließ durch den Sieg 
die Abstiegsplätze und hat nun 
wie Ortsnachbar Germania 25 
Punkte auf dem Konto. Die 
Germania hat allerdings bis-
lang ein Spiel weniger ausge-
tragen. Die Partie der Germa-
nia gegen den Tabellenzweiten 
SV Pars Neu-Isenburg musste 
wegen Unbespielbarkeit des 
Platzes abgesagt werden. Bei 
der Germania schaute man in 
der vergangenen Woche ge-

spannt auf die Auslosung des 
Hessenpokal-Achtelfinals. Die 
Germania trifft voraussicht-
lich Ende Februar auf eigenem 
Platz auf RW Wolfhagen, ein 
Team aus der Verbandsliga 
Nord. In einem ebenfalls be-
reits ausgelosten Viertelfinale 
könnte die Germania auf Re-
gionalligist Kickers Offenbach 
treffen, dem Ex-Verein von 
Germania-Trainer Fabian Bä-
cker. Der OFC tritt in seinem 
Achtelfinale beim Hessenligis-
ten SV Steinbach an.
Auch das Spiel der zweiten 
Mannschaft der Germania 
bei der KSG Georgenhausen 
fiel aus. Die Germania verab-
schiedet sich als Drittletzter 
auf einem potenziellen Ab-
stiegsplatz in die Winterpau-
se. In der Kreisliga A Dieburg 
gab es für Viktoria Urberach, 
die bei Viktoria Kleestadt an-
treten sollten, einen weite-
ren Spielausfall. Die Viktoria 
ist nun gegenüber der Kon-
kurrenz bis zu vier Spiele im 
Rückstand. In den kommen-
den Tagen sind für die Urber-
acher, die zur Spitzengruppe 
gehören, auf eigenem Platz 
gegen den SV Heubach (10. De-

zember, 14 Uhr) und die Spvgg. 
Groß-Umstadt (14. Dezember, 
19.30 Uhr) noch zwei Nach-
holspiele angesetzt. Beim Blick 
auf den Wetterbericht steht 
aber auch hinter diesen Par-
tien ein Fragezeichen. Die TS 
Ober-Roden II war am ersten 
Dezember-Wochenende spielf-
rei und befindet sich bereits in 
der Winterpause.
In der B-Liga verlor der Tabell-
enneunte TS Ober-Roden III zu-
nächst mit 1:2 beim SV Sicken-
hofen, beim SV Groß-Bieberau 
II spielte die TS 3:3. Bis kurz vor 
Schluss führte Ober-Roden mit 
3:1, ehe Groß-Bieberau noch 
der Ausgleich gelang. Der Ta-
bellenletzte Viktoria Urberach 
II verlor mit 0:4 gegen den FC 
Niedernhausen. Die Spiele des 
13. KSV Urberach (bei der SG 
Klingen) und des  Vorletzten 
Germania Ober-Roden III (bei 
der KSG Georgenhausen II) 
fielen aus. Die TS Ober-Roden 
III (8. Dezember, 19 Uhr gegen 
den PSV Groß-Umstadt) und 
Viktoria Urberach II (10. De-
zember, 12 Uhr gegen Hassia 
Dieburg II) sollen noch Nach-
holspiele bestreiten.

Turnerschaft feiert zum Jahresabschluss einen 
Auswärtssieg in Bornheim 

Germania winkt ein Hessenpokal-Viertelfinale gegen Kickers Offenbach

Kewin Siwek (rotes Trikot) glich für die TS Ober-Roden beim 2:1-
Sieg in Bornheim zum 1:1 aus. Das Spiel von Germania Ober-Ro-
den (rechts im Bild Fabian Geyer) gegen den SV Pars Neu-Isen-
burg fiel witteringsbedingt aus.�  (Foto: PS)

Nächste Skigymnastik am Frei-
tag (8.) um 20 Uhr in der Sport-
halle Ober-Roden. Übungsleite-
rin Martina Gotta freut sich auf 
viele Teilnehmer. Auch Schnup-
pergäste sind hier herzlich will-
kommen. Letzte Skigymnastik 
dann am 15. Dezember bevor es 
in die Winterpause geht.

Skiclub Rödermark
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